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Mitglieder der 6 Länderarbeitsgruppe: 
 
Name Vorname Stadt / Kreis Land 
Afflerbach Christian kreisfreie Stadt Oberhausen NW 
Böhm Bianca Kreis  Kleve NW 
Bohn Andreas kreisfreie Stadt Münster NW 
Christiansen Ingo Kreis  Paderborn NW 
Eschweiler Georg Kreis Steinfurth NW 
Feldt Klaas Landkreis Teltow-Fläming BB 
Fischer Daniel Kreis  Lippe NW 
Fischer Lutz Landkreis Vorpommern-Greifswald MV 
Fritsch Jörg Landkreis Mittelsachsen SN 
Grautoff Steffen Kreis  Herford NW 
Hochstatter Martin kreisfreie Stadt Brandenburg an der Havel BB 
Höpken Frank Kreis  Wesel NW 
Kirchhoff Carsten kreisfreie Stadt Bielefeld NW 
Lechleuthner Alex kreisfreie Stadt Köln NW 
Matthes Norbert Landkreis Vorpommern-Rügen MV 
Mieck Frank Landkreis Dahme-Spreewald BB 
Neumann Alexander Landkreis Meißen SN 
Obermann Carsten kreisfreie Stadt Bielefeld NW 
Piel Ines Landkreis Rostock MV 
Pott Claudia Landkreis Nordsachsen SN 
Reinhold Torsten Landkreis Oberhavel BB 
Rudzki Mathias Landkreis Mansfeld Südharz ST 
Schiffner Jens Landkreis Görlitz SN 
Schonlau Hans-Georg Landkreis Coesfeld NW 
Strickmann Bernd Kreis  Gütersloh NW 
Zellerhoff Marc Kreis Rhein-Kreis-Neuss NW 
zur Nieden Martin Kreis Rhein-Erft-Kreis NW 
zur Nieden Karsten kreisfreie Stadt Halle (Saale) ST 
Zoch Boris Bundesland Baden-Württemberg BW 

 
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei der Überarbeitung der SAA und BPR bei: 
Herrn Oberfeldarzt Dr. med. Dennis Matthias Ritter, Beauftragter des Befehlshabers des Zentralen 
Sanitätsdienstes der Bundeswehr für die (präklinische) rettungsmedizinische Patientenversorgung der 
Bundeswehr und Leitender Rettungsmediziner der Bundeswehr 
 
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei der Überarbeitung der SAA und BPR bei: 
Herrn Dr. med. Hans Peter Milz 
Herrn Dr. med. Svend Kamysek 
 
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei der Erstellung des BPR Geburtsbegleitung bei: 
Herrn Univ.-Prof. Dr. med. Alexander Strauss, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. 
 
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei der Handreichung Patientenübergabe bei:  
Prof. Ingo Gräff, Universitätsklinikum Bonn. 
 
Wir bedanken uns für die Erstellung des Logos der 6-Länder-Arbeitsgruppe bei Arne Tympe (Arne Tympe 
Creative Studio: www.arne-tympe.de). 
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Vorwort und Erläuterung 
• Vorwort und Hinweise zum Gebrauch    8 
• Farb- und Formenlehre    11 
• Abkürzungsverzeichnis    12 

Grundlagen 
• Aufklärung    14 
• Erläuterungen zur Einwilligungsfähigkeit    16 
• Behandlungs-, Transportverweigerung durch Patienten   17 

STANDARDARBEITSANWEISUNGEN (SAA) Invasive Maßnahmen 
• Standardvorgehen bei invasiven Maßnahmen       20 

 
• i.v.-Zugang           21 

  
• i.o.-Zugang (EZ-IO, Cook, BIG)         22 

 
• Extraglottischer Atemweg          23 

Extraglottischer Atemweg (LTS-D)        24 
Extraglottischer Atemweg (LMA 2. Gen.)       25 
Extraglottischer Atemweg (i-gel)        26 
 

• Laryngoskopie / Magillzange         27 
• Nichtinvasives CPAP / NIV         28 
• Tourniquet / pneumatische Blutsperre        29 
• Beckenschlinge           30 
• Achsengerechte Immobilisation / Extension       31 
• Thoraxentlastungspunktion         32 
• Manuelle Defibrillation          33 
• Kardioversion (Tachykardie mit Bewusstlosigkeit)      34 
• Externe Schrittmacheranlage         35 
• Endobronchiales Absaugen         36 
• i.m.-Injektion           37 
• Intranasale Gabe          38 

STANDARDARBEITSANWEISUNGEN (SAA) Medikamente 
• Erläuterungen Medikamentengabe    40 
• Standardvorgehen bei Medikamentengabe    41 
• Notfallkarte Opioid Überdosierung    42 
• Acetylsalicylsäure    43 
• Amiodaron    44 
• Atropin    45 
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• Butylscopolamin    46 
• Dimenhydrinat    47 
• Dimetinden    48 
• Epinephrin    49 
• Esketamin    50 
• Fentanyl    51 
• Furosemid    52 
• Glucagon    53 
• Glucose    54 
• Glyceroltrinitrat    55 
• Heparin    56 
• Ibuprofen    57 
• Ipratropiumbromid    58 
• Lidocain    59 
• Metoprolol    60 
• Midazolam    61 
• Morphin    62 
• Nalbuphin    63 
• Naloxon    64 
• Paracetamol    65 
• Prednisolon    66 
• Salbutamol    67 
• Sauerstoff    68 
• Tranexamsäure    69 
• Urapidil    70 
• Vollelektrolytlösung (VEL)    71 

BEHANDLUNGSPFADE RETTUNGSDIENST (BPR) 
Herangehensweise 

• Basismaßnahmen    73 
• <c>ABCDE – Herangehensweise    75 
• <c>ABCDE – Instabilitäten    76 
• Beurteilung der Bewusstseinslage „WASB“ und GCS (Kinder / Erwachsene)  77 
• Erfassung der Situation – Abfrageschema „SAMPLER“   78 
• Erfassung der akuten Symptomatik – Abfrageschema „OPQRST“   79 
• Atemwegsmanagement    80 
• Handreichung Patientenanmeldung    82 
• Handreichung Übergabe - SINNHAFT    83 

  

Kreislaufstillstand 
• Reanimation Erwachsene – ALS    85 
• Reanimation Kinder – PLS    87 
• Erstversorgung Neugeborener    89 
• Reanimation Neugeborene – NLS    91 
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• Checkliste Postreanimationstherapie – Post-ROSC   93 
  

Leitsymptome 
• Dyspnoe     96 
• Kritische Blutung    98 
• Kurzzeitige Bewusstlosigkeit    100 
• Nichttraumatischer Brustschmerz    102 
• Schmerzen     104 
• Schock    106 
• Zentrales neurologisches Defizit    108 

 
Krankheitsbilder 

• A-Problem bei Fremdkörperaspiration    111 
• A-Problem beim Erwachsenen    113 
• Akutes Aortensyndrom    114 
• Akutes Koronarsyndrom (ACS)    116 
• Anaphylaxie    118 
• Arterieller Verschluss    120 
• Atemnot durch verlegtes Tracheostoma    121 
• Bronchialobstruktion     123 
• Dehydratation    125 
• Geburtsbegleitung (ungeplant, außerklinisch)    127 
• Hyperglykämie    129 
• Hypertensiver Notfall    131 
• Hypoglykämie    133 
• Hypothermie    135 
• Instabile Bradykardie    137 
• Instabile Tachykardie    139 
• Intoxikation    141 
• Kardiales Lungenödem    143 
• Krampfanfall Erwachsene    145 
• Krampfanfall Kind    147 
• Lungenarterienembolie    149 
• Obstruktion der oberen Atemwege Säugling / Kleinkind   151 
• Polytrauma    153 
• Schlaganfall    155 
• Sepsis    157 
• Stromunfall    159 
• Thermische Verletzung     161 
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Standard-Arbeitsanweisungen und Behandlungspfade Rettungsdienst 
VORWORT UND HINWEISE ZUM GEBRAUCH 

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt 
Stand: 30.04.2025 Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027 

Vorwort und Hinweise zum Gebrauch 

Wir freuen uns, die überarbeitete Version 2025 der Standard-Arbeitsanweisungen (SAA) und 
Behandlungspfade Rettungsdienst (BPR) als Algorithmen für die Durchführung von invasiven Maßnahmen 
und Gabe von Medikamenten durch Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter (NotSan) bei Notfällen mit 
akuter Lebensbedrohung herausgeben zu können. Für die zahlreichen Hinweise und Rückmeldungen, die uns 
auf unterschiedlichen Wegen erreicht haben, bedanken wir uns an dieser Stelle ausdrücklich und hoffen auch 
zukünftig auf konstruktive Kritik, die gezielt unter www.aelrd-nrw.de abgegeben werden kann. 

Zur besseren Lesbarkeit verwenden die SAA und BPR an vielen Stellen die männliche Form und verzichten 
bewusst auf Doppelnennungen oder Genderformen. Wir möchten betonen, dass selbstverständlich alle 
Geschlechteridentitäten gemeint sind.   

Die vorliegenden Algorithmen wurden in einer Arbeitsgruppe von Ärztlichen Leitungen Rettungsdienst aus sechs 
Bundesländern (Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen 
und Sachsen-Anhalt) unter Berücksichtigung aktueller notfallmedizinischer Erkenntnisse ausgearbeitet.  

Die Inhalte der SAA und BPR 2025 stellen auf wissenschaftlicher Basis den fachlichen Konsens der Ärztlichen 
Leitungen Rettungsdienst aus den o. g. Bundesländern dar und können sich in verschiedenen Angaben und 
Empfehlungen von der jeweiligen Fachinformation / Leitlinie unterscheiden, um eine hohe Anwendenden- und 
Pat.-Sicherheit zu gewährleisten. 

An den Beratungen haben aus den Bundesländern neben vielen NotSan-Schulen – teilweise in Form von 
bezirksübergreifenden Qualitätszirkeln – auch die Kommunalen Spitzenverbände und der Leitende 
Rettungsmediziner der Bundeswehr teilgenommen. Dafür und für die ausgesprochen sachlich geführten 
Diskussionen bedanken sich die Autorinnen und Autoren an dieser Stelle ausdrücklich. 

Als Basis der SAA und BPR dienen die Kataloge aus dem Pyramidenprozess I der Jahre 2013, 2014 und 2024. 
Unter Federführung des Bundesverbandes der Ärztlichen Leitungen Rettungsdienst (BV ÄLRD) sind verschiedene 
medizinische Fachgesellschaften, rettungsdienstliche Fachverbände und Ausbildungseinrichtungen zu der 
Auffassung gekommen, dass diese Maßnahmen und Medikamente im Rahmen der dreijährigen NotSan-
Ausbildung soweit erlernbar sind, dass sie im Einsatz beherrscht werden können. Zusätzlich liegen den 
Behandlungspfaden Rettungsdienst u. a. die Notfall-Krankheitsbilder zu Grunde, die im Jahr 2016 im Rahmen 
des Pyramidenprozesses II in Zusammenarbeit mit den bereits im Pyramidenprozess I beteiligten Verbänden, 
Gesellschaften und Organisationen konsentiert wurden. In diesem Zusammenhang wurden immer da, wo 
aktuelle Leitlinien der medizinischen Fachgesellschaften existieren, diese zu Grunde gelegt. Dabei galt es, in 
enger Abstimmung mit den Fachgesellschaften die im Wesentlichen für ärztliches Handeln in klinischen Settings 
verfassten Leitlinien so zu interpretieren und in Behandlungspfade Rettungsdienst zu "übersetzen", dass 
Rettungsfachpersonal unter rettungsdienstlichen Bedingungen die Inhalte sicher und effektiv anwenden kann. 
Um diesem Umstand gerecht werden zu können, wurden u. a. auch Dosierungsempfehlungen, Indikationen, 
Kontraindikationen etc. entsprechend angepasst. Dabei ist zu beachten, dass die aufgeführten 
Kontraindikationen als absolute Kontraindikationen zu verstehen sind, solange NotSan ohne notärztliche – auch 
telenotärztliche – Unterstützung am Pat. tätig werden. 

Das Ende 2023 anlässlich der Ergänzungen des Betäubungsmittelgesetzes (BtMG) und des 
Notfallsanitätergesetzes (NotSanG) hinsichtlich der Medikamentengaben erstellte Supplement zur 
Schmerzbehandlung wurde in die aktuelle Version der SAA und BPR integriert. 

Der dem BtMG hinzugefügte § 13 Absatz 1b eröffnet Handlungsoptionen, die zuvor betäubungsmittelrechtlich 
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Standard-Arbeitsanweisungen und Behandlungspfade Rettungsdienst 
VORWORT UND HINWEISE ZUM GEBRAUCH 

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt 
Stand: 30.04.2025 Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027 

nicht statthaft waren. Jedoch lässt diese Gesetzesergänzung die Gabe von Betäubungsmitteln durch NotSan nur 
unter bestimmten Voraussetzungen zu, die bei der Erstellung der SAA und BPR berücksichtigt wurden: 

Die Gabe von Betäubungsmitteln durch NotSan kommt nur dann infrage, wenn sie auf der Grundlage 
standardisierter, schriftlicher ärztlicher Vorgaben erfolgt, die die Art und Weise der Applikation regeln. Das 
Eintreffen eines Arztes vor der Gabe von Betäubungsmitteln durch NotSan muss dann nicht abgewartet werden, 
wenn die Beschwerden erheblich sind oder eine Gefahr für die Gesundheit abgewendet werden muss und das 
Behandlungsziel nicht auf andere Weise – ohne die Verwendung von Betäubungsmitteln – erreicht werden kann 
(siehe § 13 Absatz 1 Satz 2 BtMG). 

Auch für die diesbezüglichen Ergänzungen und Änderungen gilt jedoch weiterhin, dass keine automatische 
Legitimation zur eigenständigen Anwendung besteht. So sollen NotSan im Umgang mit den vorgegebenen 
Betäubungsmitteln geschult sein und regelmäßig zertifiziert werden.  
 
Mit der Ergänzung des NotSanG um den § 2a sind NotSan seit März 2021 befugt, bei gleichzeitigem Vorliegen 
sämtlicher in dieser Rechtsvorschrift genannten Voraussetzungen eigenverantwortlich heilkundliche 
Maßnahmen durchzuführen. In Situationen, in welchen die Voraussetzungen zur Durchführung delegierter 
heilkundlicher Maßnahmen fehlen, können die vorliegenden SAA und BPR eine wertvolle Hilfestellung geben, 
weil sie einen delegationsfähigen Versorgungsstandard definieren. 

Die Verfasserinnen und Verfasser weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei den SAA und BPR um 
standardisierte Arbeitsanweisungen und Behandlungspfade in Ausführung zu § 4 Abs. 2 Nr. 1 c) und Nr. 2 c) 
NotSanG handelt, die im Konsens der Arbeitsgruppe der Ärztlichen Leitungen Rettungsdienst erstellt wurden. 
Sie erheben weder Anspruch auf Vollständigkeit, noch können sie die umfassende Darstellung und Didaktik eines 
Fachbuches ersetzen und verzichten daher auch auf Quellenangaben. Sie eignen sich nicht als Ersatz von 
Fachinformationen oder zur pharmakologischen Schulung der einzelnen Notfallmedikamente. 
 
Durch die Herausgabe der SAA und BPR besteht keine automatische Legitimation zur Umsetzung durch NotSan. 
Die Anwendung der vorliegenden SAA und BPR im Rahmen der (Vorab-)Delegation setzt deren Autorisierung 
durch die zuständige Ärztliche Leitung Rettungsdienst oder entsprechend ärztliche Verantwortliche des 
Rettungsdienst-Trägers voraus, die auch dafür verantwortlich sind, dass die von ihr vorgegebenen 
Arbeitsanweisungen regelmäßig geschult, überprüft und damit in der Einsatzpraxis beherrscht werden 
(Anordnungsverantwortung). Die Durchführungsverantwortung der NotSan bleibt hiervon unberührt. Unter 
solchen Rahmenbedingungen können die SAA und BPR den Trägern, den Arbeitgebern des rettungsdienstlichen 
Fachpersonals und den Einsatzkräften Handlungssicherheit geben und den rettungsdienstlichen Standard 
sichern. In diesem Zusammenhang können die Behandlungspfade Aufklärung, Erläuterungen zur 
Einwilligungsfähigkeit und Transportverweigerung unabhängig von lokalen Regelungen nur empfehlenden 
Charakter haben.  

Zum Thema (Nach-) Alarmierung bzw. Hinzuziehung des (Tele-) Notarztes bei heilkundlichen, invasiven und 
sonstigen erweiterten Versorgungsmaßnahmen ist folgendes zu beachten:  

Die Durchführung entsprechender, auch delegierter Maßnahmen durch NotSan bedeutet weder, dass in jedem 
Fall ein NA nachzufordern ist, noch dass auf diesen verzichtet werden kann. Die Entscheidung über die 
Hinzuziehung eines NA muss in der konkreten Einsatzsituation individuell vom NotSan getroffen und 
verantwortet werden. Bei kritischen Pat. ist im Regelfall ein NA hinzuzuziehen. Spezifische lokale Vorgaben der 
ÄLRD müssen beachtet werden. Im Rahmen der Entscheidungsfindung sind durch die NotSan folgende Faktoren 
zu berücksichtigen: 
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Standard-Arbeitsanweisungen und Behandlungspfade Rettungsdienst 
VORWORT UND HINWEISE ZUM GEBRAUCH 

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt 
Stand: 30.04.2025 Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027 

• der aktuelle Pat.-Zustand, die Vorerkrankungen und Risikofaktoren der Pat. (individuelles Risikoprofil) 
sowie die Gesamtsituation am Einsatzort 

• profitiert der Pat. – insbesondere bei einer Verschlechterung – von notärztlichen Maßnahmen? 

• profitiert der Pat. von einer notärztlichen Transportbegleitung? 

• ein zeitlicher Vorteil beim Erreichen des nächstgelegenen geeigneten Zielkrankenhauses ist zu 
berücksichtigen, darf jedoch nicht das einzige Entscheidungskriterium sein 

Die aufgeführten Kriterien sind im Umkehrschluss auch bei der Entscheidung zur Abbestellung des NA durch den 
NotSan heranzuziehen. Auch bei einer Abbestellung des NA muss der Pat. zwingend ärztlich vorgestellt werden 
(z.B. Arzt Notaufnahme). 

 

Überarbeitungen der SAA und BPR 
In der Regel werden die SAA und BPR alle zwei Jahre aktualisiert. Auf vielfachen Wunsch der 
Ausbildungseinrichtungen erscheinen auch zukünftige geplante Überarbeitungen jeweils im Juli eines Jahres. 
Damit kann gewährleistet werden, dass die Inhalte für die jeweils im Herbst startenden neuen 
Ausbildungsjahrgänge rechtzeitig zur Verfügung stehen.  
 

Das vorliegende Werk wurde von den Verfassern mit größtmöglicher Sorgfalt erarbeitet und geprüft. Trotz 
sorgfältiger Manuskripterstellung und Korrektur des Satzes können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Die 
Verbreitung und Nutzung in unveränderter Form ist ausdrücklich gewünscht. Werden das Gesamtwerk oder 
Teile davon inhaltlich verändert, ist dies hinsichtlich des Inhalts und der Urheberschaft eindeutig auf jeder Seite 
zu kennzeichnen. 
 

6-Länder-Arbeitsgruppe SAA und BPR der Ärztlichen Leitungen Rettungsdienst  
in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt  

im Mai 2025 
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Prozess

Bedingung / 
Entscheidung

Start / Stopp

vordefinierte 
Prozesse / SAA Anschluss

BPR

Dokument

Fragestellung

Hinweis / Info

Indikationen

Warnhinweis oder 
Kontraindikationen

Medikamentengabe

Formen 
und 

Bezeichnungen

ja

Standard-Arbeitsanweisungen und Behandlungspfade Rettungsdienst
FARB- UND FORMENLEHRE

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Standard-Arbeitsanweisungen und Behandlungspfade Rettungsdienst
ABKÜRZUNGEN

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

Abkürzungsverzeichnis
ACS Akutes Koronarsyndrom
AED Automatisierter externer Defibrillator
ÄLRD Ärztliche Leitung Rettungsdienst
AF Atemfrequenz
Angeh. Angehörige / Angehöriger
BPR Behandlungspfad Rettungsdienst
CPR Cardiopulmonary resuscitation – Herz-Lungen-Wiederbelebung
Defi Defibrillator
DMS Durchblutung, Motorik und Sensibilität
DOAK Direkte orale Antikoagulantien
EGA Extraglottischer Atemweg
Fremdk. Fremdkörper
HA Hausärztin / Hausarzt
HDM Herzdruckmassage
HF Herzfrequenz
HWZ Halbwertzeit
(V)KOF (Verbrannte) Körperoberfläche
KG Körpergewicht
LM Lebensmonat
LMA Larynxmaske
LTS-D Larynxtubus mit Drainagekanal
MAP Mittlerer arterieller Blutdruck
min Minute(n)
msek Millisekunde
NA Notärztin / Notarzt
NotSan Notfallsanitäterin / Notfallsanitäter
NLS Newborn life support – Neugeborenenreanimation
NRS Numerische Rating Scale
NSAR Nichtsteroidale Antirheumatika
NOMI, OMI (non) okklusiver Myokardinfarkt 
OK Oberkörper
Pat. Patientin / Patient
PEA Pulslose elektrische Aktivität
PLS Pediatric life support - Kinderreanimation
POCUS Point-of-care-Ultraschall
RA Rettungsassistentin / Rettungsassistent
ROSC Return of spontaneous circulation – Rückkehr eines Spontankreislaufs
RS Rettungssanitäterin / Rettungssanitäter
SAA Standard-Arbeitsanweisung
sek Sekunde(n)
SHT Schädel-Hirn-Trauma
STEMI ST-elevation myocardial infarction – ST-Hebungsinfarkt
TLOC Transient loss of consciousness
TNA Telenotärztin / Telenotarzt
VF Ventricular fibrillation – Kammerflimmern
VKA Vitamin-K-Antagonisten
VT Ventrikuläre Tachykardie

Die Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle 
Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform 
beinhaltet keine Wertung, 
sondern hat lediglich 
redaktionelle Gründe.
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Grundlagen 
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Aufklärung

Transport

Notwendigkeit einer invasiven Maßnahme oder
Notwendigkeit einer Medikamentengabe nach 

Prüfung Indikation / Kontraindikation
gemäß SAA / BPR

Durchführbarkeit geprüft:
Beherrschen der Maßnahme

technisch / örtlich / zeitlich umsetzbar

• situationsgerechte Aufklärung
• durch höchstqualifizierten Mitarbeitenden vor 

Ort
• Beherrschen der aufzuklärenden Maßnahme
• Angabe des Grundes für Maßnahme
• Angabe Qualifikation des Durchführenden
• Erläuterung erwarteter Nutzen / mögl. Risiken
• Angabe evtl. Alternativen
• Erläuterung Nachteile einer Ablehnung
• für Pat. verständlich erklärt

Durchführung gemäß spezifischer SAA / BPR

Einwilligung in Maßnahme

weitere Versorgung nach Pat.-Zustand
aussagekräftige Dokumentation

NA-Alarmierung / Kontakt TNA bzw.
geeignete ärztliche Weiterversorgung

Einwilligungs- / Entscheidungsfähigkeit
vorhanden?

Versorgung nach mutmaßlichem Pat.-Willen
und gemäß spezifischer SAA / BPRnein / unklar

ja

ja

nein

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
AUFKLÄRUNG

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Erläuterungen
Jede invasive medizinische Maßnahme stellt eine Körperverletzung mit möglichen straf- und zivilrechtlichen Folgen dar. 
Diese wird nur gerechtfertigt durch eine bestehende Indikation und die Einwilligung des Pat. nach erfolgter Aufklärung. 

Der Pat. muss so aufgeklärt werden, dass er die Tragweite seiner Entscheidung bezüglich Zustimmung oder Ablehnung 
einer Maßnahme überblicken kann (sog. „informed consent“).

Die Aufklärung muss ggf. auch gegenüber Eltern oder gesetzlichen Betreuern erfolgen. 

Sie soll stets durch den höchstqualifizierten vor Ort anwesenden Mitarbeitenden durchgeführt werden. 

Dieser muss für die Durchführung der Maßnahme ausgebildet sein und sie beherrschen. 

Die Qualifikation des aufklärenden und durchführenden Mitarbeitenden ist dem Pat. zu erläutern.  

Die für die Entscheidungsfindung wichtigen Argumente müssen für den Pat. verständlich erklärt werden. 

Ein Pat. trägt dann selbst die gesamte Verantwortung für seine Entscheidung. 

Lehnt der Pat. die Durchführung einer Maßnahme durch nichtärztliches Personal ab, ist dies zu akzeptieren.

Umfang und Inhalt der Aufklärung sowie Zustimmung oder Ablehnung sind umfassend im Einsatzprotokoll zu 
dokumentieren. 

Bei bewusstlosen oder nicht einwilligungsfähigen Pat. gilt der mutmaßliche Pat.-Wille.

Im Falle eines nicht entscheidungsfähigen Pat. oder der Ablehnung von indizierten Maßnahmen ist ein NA / TNA 
hinzuzuziehen.

Bezüglich des Einbezugs von Zeugen bei einer Aufklärung ist die Schweigepflicht zu beachten.

Notwendigkeit: Durchführung einer (invasiven) Maßnahme / Medikamentengabe: 
• eindeutige Indikation gemäß SAA und BPR
• erhobene indikationsbegründende Befunde sind aussagekräftig zu dokumentieren

Einwilligungs- siehe BPR „Erläuterung zur Einwilligungsfähigkeit“
fähigkeit:

situations- Aufklärender ist für die Durchführung der Maßnahme ausgebildet. Erläuterung der Notwendigkeit 
gerechte der Maßnahme, Vorteile, erwartete Verbesserung, Risiken, evtl. Alternativen mögliche Nachteile /
Aufklärung: Komplikationen, für in den Pat. verständlicher Sprache (Vorsicht Fachausdrücke). Der Pat. 

soll durch die Aufklärung soweit informiert sein, dass er die Tragweite der Maßnahme beurteilen     
sowie die Entscheidung über Einwilligung / Ablehnung treffen kann. Aufklärung und Einwilligung 
können in einer Notfallsituation auch unmittelbar vor der Maßnahme und mündlich erfolgen.

Dokumentation: Pat.-Zustand, erhobene klinische Befunde und Vitalparameter, Indikation für die Maßnahmen, 
Kriterien der Einwilligungsfähigkeit; Art, Umfang, Inhalt der Aufklärung, Einwilligung oder Ablehnung 
der Maßnahmen, Gründe für die Ablehnung einer Maßnahme durch den Pat., ggf. 
Anhaltspunkte zur Beurteilung des mutmaßlichen Pat.-Willens bei Bewusstlosen.

                                  Ein Verstoß gegen die Befunderhebungs- und Dokumentationspflicht stellt eine Sorgfaltspflicht-
                                  verletzung im Sinne eines (ggf. groben) Befunderhebungs- / Behandlungsfehlers dar und kann im
                                  Rahmen eines Gerichtsverfahrens zur Beweislastumkehr führen.

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
AUFKLÄRUNG

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Einwilligungsfähigkeit
Grundsätzlich besteht zunächst Bindungswirkung des freien Pat.-Willens (Selbstbestimmungsrecht).
Sowohl Erteilung als auch Versagen der Einwilligung setzen voraus, dass überhaupt die Fähigkeit zur Einwilligung 
besteht. Sie beruht auf wesentlichen Aspekten der mentalen Leistungsfähigkeit wie
 
• Informationsverständnis
• Informationsverarbeitung 
• Bewertung erhaltener Informationen 
• Bestimmbarkeit des eigenen Willens
Eine fehlende Einwilligungsfähigkeit kann u. a. auch aus folgenden Ursachen gegeben sein:

Sondersituation Minderjährige
Minderjährige sind grundsätzlich nicht einwilligungsfähig. Je älter die Person, desto eher sind Ausnahmen möglich. Eine 
Prüfung muss und kann nur im Einzelfall erfolgen. Bei einer Entscheidungsfindung sind sowohl das Alter als auch die 
feststellbare Reife der zu betrachtenden Person und die Art und Schwere der Erkrankung bzw. Situation zu 
berücksichtigen.

Eine feste Altersgrenze gibt es nicht, als Anhaltswerte gelten:
• Kinder < 14 Jahre sind nicht einwilligungsfähig
• Jugendliche > 16 Jahre sind oft schon einwilligungsfähig

Ist der minderjährige Pat. nicht einwilligungsfähig und sind die Eltern oder ein Elternteil bzw. eine der elterlichen Sorge 
gleichgestellte Person (Vormundschaft) anwesend, entscheiden diese über die Erteilung der Einwilligung. Eine Prüfung 
des Sorgerechts erscheint verzichtbar, solange sich in der Situation keine Hinweise auf abweichende 
Rahmenbedingungen ergeben. 

Für nicht einwilligungsfähige Kinder und Jugendliche, die unter Pflegschaft stehen, gelten die gesetzlichen Regelungen 
zur Betreuung gemäß BGB.

Besondere Konstellationen können sich ergeben, wenn die Eltern nicht einwilligungsfähiger Kinder und Jugendlicher 
anwesend sind, das Kind bzw. die / der Jugendliche aber ausdrücklich die Schweigepflicht bezüglich der erhobenen 
Befunde einfordert. Es erscheint für nichtärztliches Rettungsdienstpersonal in solchen Situationen dringend geboten, 
Unterstützung durch qualifiziertes ärztliches Personal anzufordern.

Inwieweit über die Verschwiegenheitspflicht aus § 203 StGB und der jeweils geltenden ärztlichen Berufsordnung analog 
der Einwilligungsfähigkeit entschieden werden kann, muss und kann nur im Einzelfall beurteilt werden. 

Sind die Eltern oder der Vormund nicht einwilligungsfähiger Kinder und Jugendlicher nicht anwesend bzw. erreichbar, 
ist wie bei Erwachsenen mit rechtlich nicht wirksamer Behandlungs- und / oder Transportverweigerung zu verfahren.

Störungen
o der Orientierung (z.B. Delir, Demenz)
o des formalen oder inhaltlichen Denkens (z.B. 

         Schizophrenie, wahnhafte / paranoide Gedanken)
o der Affektivität (z.B. Manie)
o des Antriebs (z.B. Depression)
o des Verhaltens

psychische Ursachen

sowie
o Suizidalität

Bewusstseins- oder Orientierungsstörungen
o GCS < 15
o örtlich, zeitlich oder situativ desorientiert
o erhebliche Beeinträchtigung in Zusammenhang mit 

         Alkohol, Drogen oder Arzneimitteln

somatische Ursachen

unmittelbar nach Bewusstseinsstörung durch
o Krampfanfall
o Hypoglykämie

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
ERLÄUTERUNG ZUR EINWILLIGUNGSFÄHIGKEIT
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Pat. lehnt Behandlung / Transport 
durch Rettungsdienst ab

Gesetzliche Grundlagen (Auszug):
• rechtfertigender Notstand (§ 34 StGB)
• Patientenrechtegesetz (§ 630a ff. BGB)
• PsychKG
• Betreuungsrecht (§ 1896 ff. BGB)
• Personensorgerecht (§ 1626 BGB)
• Vorsorgevollmacht (§ 1901c BGB)

festgestellte
Behandlungspflichtigkeit

einwilligungsfähig? einwilligungsfähig?

hoch

ja

niedrig

verschärfte 
Aufklärung

nein / unklar nein / unklar

nein

ja

verschärfte 
Aufklärung

NA hinzuziehen

BPR
Aufklärung

nein

Zustimmung 
erteilt?

Zustimmung 
erteilt?

Behandlung

jaja

NA / TNA 
hinzuziehen

Angehörige 
einbeziehen

gesetzlichen 
Vertreter 

einbeziehen

Zustimmung 
erteilt?

Behandlungs-/
Transportverweigerung

• Formblatt ausfüllen 
• ggf. unterschreiben lassen
• Zeugen benennen
• Zeugen unterschreiben lassen
• Kopie bleibt beim Pat.

keine Behandlung bzw.
kein Transport

angemessene Hilfe sicherstellen
• erneuter Notruf 112 
• ärztl. Notdienst (KV) 116 117
• HA

nein

NA hinzuziehen

gesetzlicher 
Vertreter 

erreichbar?
ja

ja

Behandlungs-/
Transportverweigerung

• Formblatt ausfüllen 
• ggf. unterschreiben lassen
• Zeugen benennen
• Zeugen unterschreiben lassen
• Kopie bleibt beim Pat.

Behandlung und 
Transport nach 

gesetzlichen 
Grundlagen

ggf. unter Ausübung 
unmittelbaren 

Zwangs 

Beachtung von 
landesrechtlichen 

Vorschriften
und regionalen 
behördlichen 
Regelungen

nein

Transport
in geeignete ärztliche 

Behandlungseinrichtung

ausführliche 
Dokumentation 
und Begründung 
der Entscheidung

Einsatzdokumentation
Kopie bleibt beim Pat.

keine Behandlung bzw.
kein Transport

angemessene Hilfe sicherstellen
• erneuter Notruf 112 
• ärztl. Notdienst (KV) 116 117
• HA

Einsatzdokumentation
Kopie bleibt beim Pat. 

BPR
Einwilligungs

-fähigkeit

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
BEHANDLUNGS-, TRANSPORTVERWEIGERUNG DURCH PAT.

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027



 

SAA und BPR 2025 18 

  

Erläuterungen
Vorbemerkung
Zur abschließenden Behandlung einer Krankheit gehören Diagnosestellung und Therapie. NotSan können daher vor Ort 
nicht abschließend behandeln, sondern  müssen für eine weitere ärztliche Behandlungsmöglichkeit Sorge tragen. Dies 
ist am ehesten durch einen Transport in eine geeignete, ärztlich geführte Behandlungseinrichtung zu gewährleisten. 
Lehnt ein Pat. dies ab, ist nach diesem Behandlungspfad zu verfahren. 
Sieht das nichtärztliche Einsatzpersonal keine Notwendigkeit zu Behandlung / Transport, obwohl ein Pat. dies explizit 
wünscht, muss zum jetzigen Zeitpunkt aus Gründen der Pat.-Sicherheit und zum Schutz der Einsatzkräfte 
nichtärztlichem Rettungsfachpersonal davon abgeraten werden, Pat. entgegen dem Pat.-Willen am Einsatzort zu 
belassen.
„Hohe“ bzw. „niedrige“ Behandlungspflichtigkeit
Hohe Behandlungspflichtigkeit besteht bei manifester ABCDE-Problematik oder wenn nach fachlicher Beurteilung vor 
Ort nicht sicher ausgeschlossen werden kann, dass sich eine solche ohne entsprechende Behandlung entwickeln 
könnte. In allen anderen Fällen liegt eine eher „niedrige“ Behandlungspflichtigkeit vor. 
Einwilligungsfähigkeit
siehe BPR „Erläuterungen zur Einwilligungsfähigkeit“
Gesetzliche Vertreter  (juristisch: Einwilligungsberechtigte)
gesetzliche Vertreter werden im Einsatzprotokoll vermerkt und können grundsätzlich folgende Personen sein:
• Eltern (Personensorgeberechtigte) minderjähriger Kinder (§ 1626 BGB)
• gerichtlich mit amtlicher Urkunde - passager oder „dauerhaft“ - bestellte Betreuer (§ 1896 ff. BGB)
• Vorsorgebevollmächtigte, die aufgrund einer vom Pat. selbst auf eine bestimmte Person namentlich ausgestellten 

Vollmacht (z. B. gem. § 1901c BGB) berechtigt sind, stellvertretend für den Pat. rechtsverbindliche Entscheidungen 
zu treffen. Diese Vollmachten erstrecken sich häufig auf bestimmte Bereiche (Aufenthalt, medizinische Behandlung 
etc.), was unbedingt zu beachten ist. Sie sind oft auch an bestimmte Bedingungen geknüpft, die erfüllt sein müssen, 
bevor die Vollmacht wirksam wird. Liegen die Bedingungen nicht oder nicht mehr vor, erlischt die Bevollmächtigung 
i.d.R. automatisch.

Unterschriften
Eine Pat.-Unterschrift auf der Transportverweigerungserklärung ist empfehlenswert, aber nicht zwingend erforderlich. 
Sie erfolgt immer freiwillig, ohne dass Druck auf den Pat. ausgeübt wird. Sie wird vom Pat. im Rahmen einer Notlage 
geleistet, was für den Pat. eine Ausnahmesituation darstellt, die für ihn emotional und fachlich kaum objektivierbar ist. 
Daher besteht das Risiko, dass die Pat.-Unterschrift im Nachhinein als nicht rechtswirksam angesehen wird.
Die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters hat einen hohen Stellenwert. Diese Unterschrift sollte unbedingt eingeholt 
werden, soweit dies möglich und den Umständen nach zumutbar ist, ohne dass die notwendige Pat.-Versorgung 
verzögert oder gar verhindert wird.
Zeugenunterschriften der Besatzung sind ausnahmslos zu leisten und von besonderer Bedeutung.
Zeugenunterschriften von Dritten  (Angehörige etc.) sollten nach Möglichkeit eingeholt werden. Sie können und sollen 
jedoch nicht erzwungen werden. Hierbei ist eine ggf. wirkende Schweigepflicht zu beachten.
Verschärfte Aufklärung
Hierunter ist hinsichtlich Form und Inhalt eine Aufklärung zu verstehen, die dem Pat. – ggf. auch in sehr klaren Worten – 
die möglichen gravierenden negativen Auswirkungen seiner Behandlungs- / Transportverweigerung vor Augen führt.
Formblatt
Ein solches Formblatt soll in geeigneter Form gewährleisten, dass neben der erforderlichen Einsatzdokumentation auch 
die Behandlungs- / Transportverweigerung unter Wahrung der berechtigten Interessen des Pat. und des 
Einsatzpersonals dokumentiert werden kann. Beispielhaft wird auf die Checkliste einschließlich Erläuterungen der AG 
Transportverweigerung des Bundesverbandes der ÄLRD verwiesen, die mit juristischer Unterstützung erstellt wurde. 

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
BEHANDLUNGS-, TRANSPORTVERWEIGERUNG DURCH PAT.
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geplante Maßnahme

ja

Aufklärung

Gegen-
maßnahmen

Verlaufskontrolle

ja

Dokumentation

nein

ja

Abbruch der 
Maßnahme

nein

ja

Durchführung

nein

ja

nein

Alternative
nutzen

Gründe für ausbleibenden Erfolg 
bedenken und dokumentieren!

Dokument
(z. B. Einsatzprotokoll)

Indikation 
bestätigt?

Kontraindikationen 
ausgeschlossen?

Alternativen 
laut BPR?

Einwilligung 
erteilt?

erfolgreich?

nein

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
STANDARDVORGEHEN BEI INVASIVEN MASSNAHMEN
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Indikationen / Symptome:
• Infusion erforderlich (medizinische Indikation)
• (zu erwartende) Medikamentengabe i.v. erforderlich

Kontraindikationen:
• Infektion an der Punktionsstelle
• Dialyse-Shunt / Z.n. axillärer Lymphknotenentfernung
• paretische Extremität
• verletzte oder (vor-) geschädigte Extremität

Alternativen:
• intranasal, buccal, sublingual, rektal, oral
• intramuskulär
• intraossärer Zugang
• Verzicht auf Maßnahme bis Eintreffen NA

Aufklärung / Risiken:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
• Nichtgelingen / Fehllage / Hämatom / Entzündung
• akzidentelle Nerven- / Arterienverletzung

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
• geeignete Punktionsstelle suchen (von peripher nach zentral), Ellenbeuge möglichst vermeiden
• Reinigung und Desinfektion der Punktionsstelle
• Venenstau
• erneute Hautdesinfektion
• Punktion der Vene
• Blut in Kammer des Mandrins 
• Vorschieben der Kunststoffkanüle über lagefixierten Mandrin
• Aufheben des Venenstaus
• Entfernen und sicheres Entsorgen des Stahlmandrins
• Anschließen der Infusion / Probeinjektion
• sichere Fixierung

Gegenmaßnahmen:
• Kanüle nicht nutzen, ggf. entfernen
• ggf. Druckverband
• Pflaster

Erfolgsprüfung:
• ggf. Rücklaufprobe
• frei fließende Infusion ohne Paravasat
• ggf. Probeinjektion von NaCl oder Aqua ad inj.
• keine Schwellung proximal der Punktionsstelle

Verlaufskontrolle:
• frei fließende Infusion
• pharmakologischer Effekt verabreichter Medikamente
• keine Schwellung

14
16
17
18
20
22

Kennzahlen zu Venenverweilkanülen

24

Gauge
(G)

Außen-Æ
(mm)*)  

Länge
(mm)*)

Durchflussrate
(ml/min)*)

2,2
1,7
1,5
1,3
1,1
0,9
0,7

50
50
45
45
33
25
19

343
196
128

96
61
36
22

*) herstellerbedingt sind geringfügige
    Abweichungen möglich

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
i.v.-ZUGANG 
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Erfolgsprüfung:
• sicher platzierte und fest sitzende Nadel / keine Schwellung an der Punktionsstelle
• Aspiration von Blut bzw. Knochenmark, Blut in der Trokarspritze
• nach Bolusgabe leichtgängiges Injizieren der Lösung
• gewünschte pharmakologische Wirkung verabreichter Medikamente

Indikationen:
• Herz-Kreislauf-Stillstand
• lebensbedrohliche Situationen mit zwingender Indikation für parenteralen Zugang

und Unmöglichkeit eines peripheren i.v.-Zugangs

Kontraindikationen:
• Fraktur der entsprechenden Tibia
• vorheriger Punktionsversuch am selben Knochen
• Infektion, Endoprothese oder Implantat an der Punktionsstelle
• massive Weichteilschäden an der Punktionsstelle

Alternativen:
Applikation i.m., nasal, buccal oder rectal erwägen (bei erhaltenem Kreislauf)
Verzicht auf Maßnahme bis Eintreffen NA

Aufklärung / Risiken: 
• Nichtgelingen 
• Fehllage
• Hämatom / Entzündung
• Gefäß- / Nervenverletzungen
• Weichteilschäden

Einwilligung:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
• Einwilligung gemäß dem geäußerten oder 

mutmaßlichen Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll notwendig

Durchführung:  
Punktionsort: proximale Tibia medial der Tuberositas tibiae

• geeignete Nadel wählen
• Punktionsort ausreichend reinigen und desinfizieren, ggf. rasieren
• Verlängerungsschlauch und Dreiwegehahn mit kristalloider Lösung füllen
• Nadel aus Verpackung entnehmen
• Durchstechen der Haut senkrecht zur Knochenoberfläche bis Knochenkontakt spürbar
• Einbohren (EZ-IO®; Cook®) der Nadel bis Widerstandsverlust / Platzieren der BIG®; Herstellerangaben beachten
• Nadel fixieren und Trokar entfernen 
• Aspiration von Blut bzw. Knochenmark
• Anschließen einer Verlängerung
• keine Lidocaingabe durch NotSan
• Spülen mit ca. 10 ml kristalloider Lösung und Infusion anschließen
• Nadel sicher fixieren

Gegenmaßnahmen:
• Abbruch bei Komplikationen / Kanüle entfernen
• ggf. Druckverband

Verlaufskontrolle:
• frei fließende Infusion / keine Schwellung 
• pharmakologischer Effekt verabreichter Medikamente

Anmerkungen:
• je nach Fabrikat Herstellerangaben beachten 

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
i.o.-ZUGANG – EZ-IO

®
 / COOK

®
 / BIG

®
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Erfolgsprüfung:
• SAA Extraglottischer Atemweg – LTS-D (Larynxtubus mit Drainagekanal)
• SAA Extraglottischer Atemweg – LMA-D (Larynxmaske mit Drainagekanal, 2. Generation)
• SAA Extraglottischer Atemweg – i-gel®

Indikationen:
• Herz-Kreislauf-Stillstand
• Ateminsuffizienz mit Bewusstlosigkeit und fehlenden Schutzreflexen

Kontraindikationen:
• erhaltene Schutzreflexe
• komplette Verlegung der oberen Atemwege

Alternativen:
• Beutel-Masken-Beatmung, ggf. mit Guedel- oder Wendl-Tubus
• anderes extraglottisches Atemwegssicherungsverfahren (sofern vorhanden)

Aufklärung / Risiken: 
• Nichtgelingen 
• Fehllage / Dislokation
• Magendilatation / Aspiration
• Weichteilschäden / Weichteilschwellungen

Einwilligung:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
• Einwilligung gemäß dem geäußerten oder 

mutmaßlichen Patientenwillen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll notwendig

Durchführung:

• SAA Extraglottischer Atemweg – LTS-D (Larynxtubus mit Drainagekanal)
• SAA Extraglottischer Atemweg – LMA-D (Larynxmaske mit Drainagekanal, 2. Generation)
• SAA Extraglottischer Atemweg – i-gel®

Gegenmaßnahmen:
• SAA Extraglottischer Atemweg – LTS-D (Larynxtubus mit Drainagekanal)
• SAA Extraglottischer Atemweg – LMA-D (Larynxmaske mit Drainagekanal, 2. Generation)
• SAA Extraglottischer Atemweg – i-gel®

Verlaufskontrolle:
• Beatmung
• Kapnometrie, Kapnographie
• SpO2

Anmerkungen:
• je nach Fabrikat Herstellerangaben beachten 
• Altersbegrenzung zur Anwendung durch Notfallsanitäter: 
          Larynxtubus (LTS-D) für Neugeborene, Säuglinge und Kleinkinder nicht empfohlen

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
EXTRAGLOTTISCHER ATEMWEG
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Erfolgsprüfung:
• sichtbare, atemzugsynchrone Thoraxbewegungen
• Kapnometrie, Kapnographie
• Auskultation der Lungen
• keine (geringe) Atemnebengeräusche im Rachen
• lässt sich Magensonde nicht vorschieben, weist dies auf 

Fehllage oder Abknickung der Tubusspitze hin

Durchführung:  
• Auswahl der richtigen Tubusgröße (siehe Abbildung unten)
• Ventilöffner entfernen, Sicht- und Funktionskontrolle (Cuffs prüfen)
• Vorbereitung: Cuffs entlüften, ggfs. Tubus gleitfähig machen
• Kopf in Neutralposition, Mund möglichst weit öffnen, ggf. Erbrochenes / Fremdkörper entfernen
• Kinn anheben, Tubus vorsichtig mittig am harten Gaumen entlang einführen
• Zunge darf dabei nicht nach hinten fallen, ggf. Daumen und Zeigefinger als „Schienung“ nutzen
• Vorschieben bis zur obersten Zahnmarkierung oder bis Widerstand spürbar
• Blocken der Cuffs mittels farbcodierter Spritze, Cuffdruckmessung, Cuffdruck maximal 60 cm H2O
• Anschluss des Beatmungsbeutels, beatmen
• Magensonde in Drainagekanal einführen (max. Größe 18 Fr)
• Lagekontrolle: siehe Erfolgsprüfung, ggf. Korrektur, Neupositionierung erforderlich 
• Fixierung des Tubus nach Standard
• Beatmungsdruck < 25 mbar

Gegenmaßnahmen:
• Prüfung der Einführtiefe (Zahnmarkierung)
• ggf. innerhalb der drei Zahnmarkierungen zurückziehen
• ggf. Tubus neu platzieren
• Magensonde entfernen
• Cuff komplett entlüften
• Lagerung des Kopfes, Kinn anheben
• Wechsel der Tubusgröße
• Entfernen des Tubus, Beutel-Masken-Beatmung
• endotracheale Intubation: Ultima ratio, wenn beherrscht oder 

durch NA

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
EXTRAGLOTTISCHER ATEMWEG – LTS-D

®

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Erfolgsprüfung:
• sichtbare, atemzugsynchrone Thoraxbewegungen
• Kapnometrie, Kapnographie
• Auskultation der Lungen
• keine (geringe) Atemnebengeräusche im Rachen
• Drainagekanal mit einem Tropfen Gel verschließen:

• "Bubble Test"
• "Suprasternal Notch Test"

• Magensonde lässt sich problemlos einführen
• LMA Supreme®:

• Abstand Fixierlasche zur Oberlippe > 2,5 cm 
→ LMA zu groß gewählt

• Abstand Fixierlasche zur Oberlippe < 1 cm 
→  LMA zu klein gewählt

• Ambu AuraGain®: Zahnmarkierungen

Durchführung:  
• Auswahl der richtigen Größe (größtmögliche Maskengröße wählen)
• Sicht- und Funktionskontrolle (Cuff prüfen)
• Cuff komplett faltenfrei entlüften, gleitfähig machen (Cuffspitze)
• Kopf in Neutralposition (oder leichte Schnüffelposition), Mund möglichst weit öffnen
• ggf. Erbrochenes / Fremdkörper entfernen 
• Larynxmaske vorsichtig mittig am harten Gaumen entlang einführen, hinter der Zunge der Gaumenwölbung 

folgen, ggf. Daumen und Zeigefinger als "Schienung" nutzen 
• freie Hand kann zur Unterstützung unter dem Kopf des Pat. platziert werden  
• Vorschieben der Maske bis deutlicher Widerstand spürbar 
• Verifizieren der Lage
• Blocken des Cuffs, maximales Cuffvolumen darf nicht überschritten werden 
• Cuffdruckmessung, maximaler Cuffdruck 60 cm H2O
• Anschluss des Beatmungsbeutels, beatmen
• Magensonde (OG-Tubus) in Drainagesystem einführen (maximale Größe beachten)
• Lagekontrolle: siehe Erfolgsprüfung
• ggf. Korrektur, Neupositionierung erforderlich 
• ggf. Fixierung mittels Pflasterstreifen (Fixierlasche bei LMA Supreme®)
• Beatmungsdruck  < 25 mbar

Gegenmaßnahmen:
• Prüfung der Einführtiefe (siehe Erfolgsprüfung)
• ggf. Lagekorrektur oder Neuplatzierung (Magensonde entfernen, Cuff entleeren, Larynxmaske neu platzieren)
• Lagerung des Kopfes
• Larynxmaske anderer Größe nutzen
• Entfernen der Larynxmaske, Beutel-Masken-Beatmung
• anderes Mittel zur extraglottischen Atemwegssicherung
• endotracheale Intubation: Ultima ratio, wenn beherrscht oder durch NA

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
LARYNXMASKE MIT DRAINAGEKANAL (2. GENERATION)
ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Erfolgsprüfung:
• sichtbare, atemzugsynchrone Thoraxbewegungen
• Kapnometrie, Kapnographie
• Auskultation der Lungen
• keine (geringe) Atemnebengeräusche im Rachen

Durchführung:  
• Auswahl der richtigen Größe (siehe Abbildung unten)
• Sicht- und Funktionskontrolle
• mit wasserbasiertem Gleitmittel gleitfähig machen 
• Kopf leicht überstrecken, Kinn sanft herunterdrücken
• ggf. Erbrochenes / Fremdkörper entfernen 
• zum Einführen keine Finger in den Mund des Pat.
• mit kontinuierlichem, sanften Druck am harten Gaumen entlang einführen, falls erforderlich mit „tiefer Rotation“ 

vorschieben bis Widerstand spürbar
• Beatmen
• Lagekontrolle: siehe Erfolgsprüfung
• ggf. Korrektur mit Esmarch-Handgriff
• Fixierung mit Pflasterstreifen
• Beatmungsdruck ≤ 40 mbar
• Eingang des gastrischen Absaugkanals mit etwas Gleitmittel versehen, Magensonde einführen und Absaugen; 

dauerhaften Sog vermeiden

Gegenmaßnahmen:
• Prüfung der Einführtiefe (Schneidezähne ruhen auf Beißkeil-

Markierung)
• ggf. Lagekorrektur oder Neuplatzierung
• Lagerung des Kopfes
• Wechsel der Größe (Cave: i-gel®-Cuff erscheint kleiner als Cuff 

von traditionellem EGA mit gleicher Größenzuordnung)
• Entfernen der i-gel®-Maske, Beutel-Masken-Beatmung
• anderes Mittel zur extraglottischen Atemwegssicherung
• endotracheale Intubation: Ultima ratio, wenn beherrscht oder 

durch NA

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
EXTRAGLOTTISCHER ATEMWEG – i-gel

®
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Indikationen / Symptome:
• Bolus-Suche und -Entfernung bei (sub-) totaler Atemwegsverlegung / Bolusgeschehen
• Kreislaufstillstand unklarer Ursache

Kontraindikationen:
• Gegenwehr aufgrund von Schutzreflexen (Gefahr Erbrechen / Laryngospasmus)

Alternativen:
• manuelle Entfernung sichtbarer Fremdkörper
• Entfernung mit Magillzange ohne Laryngoskop
• Fremdkörper durch Absaugung mit großlumigem Katheter entfernbar (z.B. Yankauer)
• Fremdkörper bei ausreichender Spontanatmung belassen, wenn nicht zu bergen
• Thoraxdruck erhöhen: z.B. Valsalva, Rückenschläge, Heimlich-Manöver

Aufklärung / Risiken:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
• Risiken (Bsp.): Verletzung Mund-Rachenraum, 

Zahnschäden, Aspiration, Glottiskrampf, Laryngospasmus, 
Vagusreiz mit Bradykardie

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
• Macintosh-Spatel oder Macintosh-ähnlichen Spatel verwenden, bevorzugt Videolaryngoskopie
• Beatmungsmöglichkeit (Beutel, Sauerstoffanschluss) und Absaugung bereithalten
• korrekte Lagerung (cave: HWS-Verletzung)
• Mund öffnen, Rachenraum inspizieren, sichtbare Fremdkörper entfernen
• Laryngoskop vom rechten Mundwinkel einführen, Zahnkontakt vermeiden
• Vorschieben Laryngoskop, Verlagern der Zunge nach links, Vorschub unter Sicht
• sobald Kehldeckel sichtbar, Zug in Achse des Laryngoskopgriffs, dadurch Anheben des Zungengrundes
• Inspektion des Hypopharynx und Larynx auf Fremdkörper
• Fremdkörper (FK) mit Magillzange fassen und entfernen, nochmalige Sichtkontrolle
• bei CPR: falls kein FK (mehr) und Stimmritze eindeutig erkennbar, endotracheale Intubation (ein Versuch)
• Zurückziehen und Entfernen des Laryngoskops
• ggf. Endotrachealtubus blocken (30 mbar), beatmen
• niemals blindes Vorschieben / Manipulieren mit Laryngoskop / Magillzange
• Atemwegssicherung nach Zustand und Bewusstseinslage

Gegenmaßnahmen:
• Prüfung der korrekten Lagerung zur Laryngoskopie (verbesserte Jackson-, Schnüffelposition)
• Absaugen von Sekreten / Blut (z.B. bei Schleimhautverletzungen)

Erfolgsprüfung:
• entfernter Fremdkörper, verbesserte Oxygenierung
• verbesserte Atemmechanik
• Ggf. endtidaler CO2-Nachweis
• Rückbildung eventueller Atemnebengeräusche (z.B. Stridor)

Verlaufskontrolle:
• Überwachung der Atemtätigkeit, Prüfung auf Atemnebengeräusche
• klinisches und apparatives Monitoring, insbesondere SpO2, ggf. etCO2

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
LARYNGOSKOPIE
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Indikationen / Symptome:
• schwere respiratorische Partial- und Global-Insuffizienz 
• Kohlenmonoxid-Intoxikation

Kontraindikationen:
• bewusstloser oder unkooperativer Pat., Intoleranz der Maske
• fehlende Spontanatmung oder Schnappatmung
• Spannungspneumothorax
• Atemwegsverlegung, Erbrechen, akute gastrointestinale Blutung, Ileus
• Gesichtsverletzung mit Blutungen in den Atemwegen, Frakturen, Deformitäten
• hämodynamische Instabilität / Schock / Hypotonie mit RRsyst <  90 mmHg

Alternativen:
• hochdosierte Sauerstoffgabe (cave COPD)
• assistierte Beatmung über Beutel / Maske
• invasive Beatmung

Aufklärung / Risiken:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
• ausführliche Erläuterung der Maßnahme zum                                

Abbau von Ängsten (Verbessert die Toleranz der Maßnahme)

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder 

mutmaßlichen Pat.-Willen

Durchführung:
• Pat. über Durchführung der Maßnahme (Ablauf) ausführlich informieren
• Erfassung von Atemfrequenz, Herzfrequenz, Blutdruck, Sauerstoffsättigung
• Auswahl und Vorbereitung der korrekten Maskengröße
• zunächst manuelle Anpassung und Halten der Maske (bessere Toleranz)
• Einstellungen von PEEP und inspiratorischer Druckunterstützung (PS) abhängig vom Krankheitsbild
• regelmäßige Kontrolle Beatmungsparameter und Alarmgrenzen
• Maske mit Haltebändern fixieren, sobald tolerabel
• Abbruchkriterien beachten

Starteinstellungen je nach Krankheitsbild:

Grundsätzlich mit niedrigen Werten beginnen und je nach Pat.-Zustand steigern (PEEP: Starteinstellung, Steigerung 
auf 5 bis 10 mbar nach SpO2  / PS: Starteinstellung, Steigerung auf 5, 8 und 12 mbar entsprechend Tidalvolumen / etCO2)

Gegenmaßnahmen:
• Maßnahme beenden und Alternativen verwenden, 

wenn Abbruchkriterien vorliegen

Erfolgsprüfung:
• Verbesserung der respiratorischen Situation /      

Atemarbeit / Atemmechanik
• Verbesserung der Sauerstoffsättigung

Verlaufskontrolle:
• Überwachung der Atemtätigkeit, Prüfung auf 

Atemnebengeräusche, Monitor: AF, TV, AMV, CO2
• klinisches und apparatives Monitoring, insbesondere 

SpO2 und etCO2,  soweit möglich

Abbruchkriterien:
• zunehmende respiratorische Erschöpfung
• zunehmende Kreislaufdepression
• zunehmende Bewusstseinstrübung
• Intoleranz gegenüber der Maßnahme

Hypoxie führend Hyperkapnie führendMischform

hochdosierte O2-Gabe

FiO2 1,0 /  PEEP: 5, PS: 0 mbar
initial Steigerung PEEP

angepasste O2-Gabe

FiO2 0,4 - 1,0 / PEEP: 0, PS 5 mbar
initial Steigerung PS

hochdosierte O2-Gabe

FiO2 1,0 / PEEP: 5, PS: 5 mbar

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
NICHTINVASIVES CPAP / NIV
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Indikationen / Symptome:
• lebensgefährliche Blutungen / multiple Blutungsquellen an einer Extremität
• Nichterreichbarkeit der eigentlichen Verletzung 
• mehrere Verletzungen mit Blutungen 
• schwere Blutung der Extremitäten bei gleichzeitigem kritischen A-, B- oder C-Problem
• Unmöglichkeit der Blutstillung durch andere Maßnahmen 
• schwere Blutungen an Extremitäten bei Zeitdruck unter Gefahrensituationen 

Kontraindikationen:
• Blutstillung mit anderen Mitteln zu erreichen
• absolute Intoleranz durch Pat. trotz adäquater Schmerztherapie

Alternativen:
• Blutstillung durch Abdrücken, Druckverband, Hämostyptika
• Blutstillung durch manuelle Kompression der Wunde

Aufklärung / Risiken:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
• Schmerzen
• Haut- / Gewebe- / Nervenschäden durch Drucknekrosen 

oder Gewebsischämie
• ggf. Kompartmentsyndrom / Reperfusionssyndrom
• evtl. Lungenembolien nach Öffnen des Tourniquet

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
• Anlage ca. 5 - 10 cm proximal (körpernah) der Blutungsquelle gelenkfern (wenn möglich)
• nicht in Höhe Fibulaköpfchen am Unterschenkel anlegen (Gefahr direkte Nervenschädigung Nervus peronaeus)
• nicht auf Kleidung anlegen (Gefahr Lockerung / Verrutschen)
• Anziehen des Knebels bis zur Blutstillung, dann Knebel fixieren
• Blutfluss muss komplett gestoppt werden, sonst venöse Stauung und damit Verstärkung der Blutung
• Uhrzeit der Anlage notieren
• in der Regel keine Öffnung im Rettungsdienst
• ggf. Analgesie bei starken Schmerzen

Gegenmaßnahmen:
• Analgesie bei starken Schmerzen
• bei Ineffektivität ggf. Anlage eines 2. Tourniquet oberhalb des ersten
• ggf. zusätzlich Versuch mit  Druckverband / manueller Kompression / Hämostyptika
• bei Unmöglichkeit zeitkritischer Transport

Erfolgsprüfung:
• Sistieren der Blutung

Verlaufskontrolle:
• Erfolg der Blutstillung regelmäßig in kurzen Zeitabständen reevaluieren

Anmerkungen:
• bei Explosionsverletzungen ggf. primär körperstammnahe Anlage
• Wenn bei unzugänglichem Blutungsort zur Erstversorgung ein Tourniquet angelegt wurde, sollte – nachdem 

Pat. gerettet wurde und die Situation es erlaubt – die Fortsetzung der Maßnahme und ein möglicher 
Verfahrenswechsel kritisch geprüft werden.

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
TOURNIQUET / PNEUMATISCHE BLUTSPERRE
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Indikationen / Symptome:
• initiale Stabilisierung bei V.a. komplexe Beckenverletzungen (z.B. Beckenfraktur)

Kontraindikationen:
• technische Unmöglichkeit der Anlage
• absolute Intoleranz durch den Pat. trotz adäquater Schmerztherapie

Alternativen:
• andere Stabilisierungsmöglichkeiten 
• schneller Transport als ultima ratio

Aufklärung / Risiken:
• Schmerzen
• Gefäß- / Nervenverletzungen
• Weichteilschäden
• Risiko des weiteren unkontrollierten Blutverlustes bei 

Unterlassen

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
• Anlage durch 2 oder 3 Helfer gemäß jeweiliger Bedienungsanleitung
• Fixierung der Beine (Knie), möglichst etwas innenrotiert
• Kompression / Stabilisierung in Höhe des Trochanter major beidseits
• Kompression des Beckens durch definierten Zug oder pneumatischen Druck (systemabhängig)
• Dokumentation der Anlagezeit
• bedarfsgerechte Analgesie

IMMER:
• Prüfung und Dokumentation der neurologischen und der Gefäßsituation vor und nach der Anlage
• regelmäßige Überprüfung im Verlauf
• keine Öffnung der Beckenschlinge im Rettungsdienst

Gegenmaßnahmen:
• bedarfsgerechte Analgesie bei starken Schmerzen
• kurzfristiges Öffnen bei Anlage über mehrere Stunden (in präklinischer Notfallrettung nicht zu erwarten)

Erfolgsprüfung:
• sichere und feste Anlage der Beckenschlinge
• akzeptable Schmerzsituation

Verlaufskontrolle:
• regelmäßige Reevaluation des Pat.-Zustandes
• Schmerzkontrolle
• komplettes Monitoring der kardiorespiratorischen Situation
• regelmäßige Prüfung der korrekten Lage und Kompressionswirkung

Anmerkungen:
• Herstellerangaben beachten
• Beckenschlinge wird auch als Trochanterschlinge bezeichnet

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
BECKENSCHLINGE
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Indikationen / Symptome:
• dislozierte Fraktur mit Gefahr weiterer Folgeschäden durch Fehlstellung / Durchblutungsstörung / Gewebespannung

Alternativen:
• bei fehlender Durchführbarkeit NA abwarten
• ausreichende Analgosedierung; ggf. Extension durch Zug in Kurznarkose / Relaxierung (prä-) klinisch notwendig

Aufklärung / Risiken:
• Schmerzen, Gefäß- / Nervenverletzungen, 

Weichteilschäden, Funktionseinschränkung, Wund-
heilungs- / Durchblutungsstörung

• Arthrosen / Pseudarthrosen

Einwilligung:
• gemäß des geäußerten oder mutmaßlichen Pat.-Willens
• schriftliches Einverständnis nicht erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll notwendig

Erfolgsprüfung:
- achsengerechter Stand der Frakturanteile
- Verbesserung von Durchblutung / Motorik / Sensibilität
- akzeptable Schmerzsituation
- Verminderung der Weichteilspannung im Frakturbereich

Verlaufskontrolle:
• regelmäßige Reevaluation des Patientenzustandes und von Durchblutung / Motorik / Sensibilität unterhalb des 

Frakturbereichs
• Schmerzkontrolle
• regelmäßige Prüfung der korrekten Immobilisation

Kontraindikationen:
•  absolute Intoleranz durch den Pat.

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
ACHSENGERECHTE IMMOBILISATION

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                     Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

Durchführung:
• Extension durch Zug am körperfernen Frakturanteil
• Wiederherstellen eines achsengerechten Standes der Frakturanteile
• gegensinniger Bewegungsablauf zum Traumamechanismus:

- peripherer (distaler) Abschnitt wird gezogen 
- zentraler (proximaler) Abschnitt des Frakturbereiches wird fixiert

• ggf. Fixieren / Gegenhalten körperstammnah durch 2. Person erforderlich
• Verfahren möglichst in zügiger, nicht unterbrochener Bewegung ausführen
• konsequente Immobilisation ggf. unter Aufrechterhaltung einer Extension
• Prüfung / Dokumentation neurologische / motorische und  Gefäßsituation  vor und nach der Anlage 
• regelmäßige Überprüfung im Verlauf (DMS-Überprüfung)

Besonderheiten:
• Schulter: Zurückhaltung, Vorliegen einer Fraktur möglich
• Radius: bei sichtbarer Fehlstellung Extension durch Zug
• Hüfte: Extension durch Zug und Lagerung in Vakuummatratze mit Beugung in Hüfte und Knie
• Patella: zunächst Streckung des Kniegelenkes; Versuch der Patella-Repositionierung bei weiter bestehender Luxation 
• Sprunggelenk: bei sichtbarer Fehlstellung unbedingt Extension durch Zug

Gegenmaßnahmen:
•  bedarfsgerechte Analgesie bei zu starken Schmerzen
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Indikationen:
• Spannungspneumothorax mit rasch zunehmender hämodynamischer und respiratorischer Instabilität

Kontraindikationen:
• bei korrekter Indikation und korrektem Punktionsort: keine

Alternativen:
• keine Alternative

Aufklärung / Risiken: 
• Schmerzen, Gefäß- / Nervenverletzungen, Blutung, 

Weichteilschäden
• Risiko der Verletzung von Thoraxorganen (Monaldi- + 

Bülau-Position)
• Risiko der Verletzung von Abdominalorganen 

(Bülau-Position)

Einwilligung:
• Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der 

Maßnahme
• Einwilligung gemäß dem geäußerten oder 

mutmaßlichen Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
• Aufsuchen der Punktionsstelle: 2. ICR Medioclavicularlinie (Monaldi-Position) oder 4. ICR vordere 

Axillarlinie (Bülau-Position) 
• Kanülenlänge > 8 cm, möglichst großlumig 
• Hautdesinfektion
• Aufsetzen einer halb mit NaCl 0,9 % / Aqua gefüllten Spritze auf die Punktionskanüle
• Punktion am Oberrand der Rippe senkrecht zur Thoraxwand 
• Monaldi: Cave Verletzungsgefahr A. thoracica interna bei zu medialem Punktionsort
• Bülau: Cave Gefahr von Organverletzungen bei zu caudalem Punktionsort
• bei Aspiration von Luft ist der Pleuraspalt erreicht
• Kunststoffkanüle weiter vorschieben und Stahlmandrin entfernen
• bei Kanülen mit Federmechanik (nach Veres): Kanüle bis Markierung weiter vorschieben
• Sicherung gegen Abknicken und Dislokation, sterile Abdeckung

Gegenmaßnahmen:
• ggf. längere Kanüle bei adipösen Patienten (sofern vorhanden)
• 2. Thoraxentlastungspunktion bei ausbleibendem Erfolg bzw. bei erneuter Symptomatik eines Spannungspneu 

durch Abknickung / Verstopfung / Dislokation der Kanüle → dann ggf. am alternativen Punktionsort
• bedarfsgerechte Analgesie bei starken Schmerzen                                                            

Erfolgsprüfung:
• Entweichen von Luft über die Kanüle
• Rückbildung der Schocksymptomatik / Kreislaufinsuffizienz; Rückbildung einer Halsvenenstauung
• Verbesserung von Atemmechanik und Oxygenierung

Verlaufskontrolle:
• regelmäßige Reevaluation des Pat.-Zustandes bzgl. effektiver Entlastung sowie Schmerzeinschätzung
• komplettes Monitoring der kardiorespiratorischen Situation

Anmerkungen:
• Cave: Belassen der Kunststoffkanüle garantiert nicht die dauerhaft effektive Entlastung
• die Thoraxentlastungspunktion ist eine überbrückende Notfallmaßnahme bis zur unverzüglichen Anlage einer 

Thoraxdrainage durch einen Arzt

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
 THORAXENTLASTUNGSPUNKTION

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Indikationen / Symptome:
• Herz-Kreislauf-Stillstand bei Kammerflimmern
• Herz-Kreislauf-Stillstand bei pulsloser ventrikulärer Tachykardie

Kontraindikationen:
• alle EKG-Rhythmen außer Kammerflimmern und pulsloser ventrikulärer Tachykardie

Alternativen:
• keine 

Aufklärung / Risiken:
• keine Aufklärung möglich
• Verbrennungen / Hautläsionen
• Verletzungen

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
gemäß Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR) Reanimation ALS bzw. PLS

• möglichst Verwendung von Klebeelektroden
• Kinder: möglichst Verwendung von (spez.) Kinder-Klebeelektroden
• Brustkorb sauber, trocken und haarfrei im Elektrodenbereich
• Elektroden rechts-pectoral-apical oder in anterior-posteriorer Position kleben 
• Anwählen des manuellen Modus
• Identifikation der Rhythmusstörung
• Energiewahl: gerätespezifische Energieabgabe gemäß Herstellerangabe
• Aufladen des Defibrillators, Thoraxkompressionen während Ladephase fortsetzen
• Warnung über bevorstehende Schockabgabe, auch weitere Personen (z.B. Angehörige, Passanten, …) beachten
• Auslösen des Schocks
• nach Schockabgabe sofortiger Beginn der Thoraxkompressionen
• Fortführen gemäß BPR Reanimation ALS / PLS

Gegenmaßnahmen:
• keine

Erfolgsprüfung:
• ROSC
• Terminierung des Kammerflimmerns bzw. der Kammertachykardie

Verlaufskontrolle:
• Re-Evaluation des ROSC
• EKG-Monitoring 

Anmerkungen:
• Beachtung von Sicherheitsabständen zu sauerstoffführenden Gerätschaften

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
MANUELLE DEFIBRILLATION

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Indikationen / Symptome:
• kardial bedingte Tachykardie mit hämodynamischer Instabilität und Bewusstlosigkeit

Kontraindikationen:
• fehlende Bewusstlosigkeit, Sinustachykardie

Alternativen:
• keine 

Aufklärung / Risiken:
• keine Aufklärung möglich
• Verbrennungen / Hautläsionen
• Verletzungen

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
gemäß Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR) Reanimation ALS

• EKG-Ableitung über EKG-Elektroden
• Kinder: möglichst Verwendung von (spez.) Kinder-Klebeelektroden
• Brustkorb sauber, trocken und haarfrei im Elektrodenbereich
• Elektroden rechts-pectoral-apical oder in anterior-posteriorer Position kleben 
• Identifikation der Rhythmusstörung
• ggf. Ausschalten der AED-Funktion
• Anwählen des synchronisierten Modus
• beachte Markierung der QRS-Komplexe
• Erwachsene: Energie auf 150 J einstellen
• Aufladen des Defibrillators
• Warnung über bevorstehende Schockabgabe, auch weitere Personen (z.B. Angehörige, Passanten, …) beachten
• Auslösen des Schocks (Hinweis: ggf. kurze Verzögerung möglich)
• nach Schockabgabe Rhythmuskontrolle, Pulskontrolle
• ggf. zweimalige Wiederholung der Kardioversion
• ggf. Beginn von CPR-Maßnahmen gemäß BPR Reanimation ALS / PLS

Gegenmaßnahmen:
• Wiederholung der Kardioversion

Erfolgsprüfung:
• Terminierung der Tachykardie
• Verbesserung der hämodynamischen Situation
• Wiedererlangen des Bewusstseins

Verlaufskontrolle:
• EKG-Monitoring 
• Kreislaufüberwachung

Anmerkungen:
• Beachtung von Sicherheitsabständen zu sauerstoffführenden Gerätschaften
• gerätespezifische Besonderheiten beachten
• bei sehr breiten QRS-Komplexen möglicherweise keine Erkennung von QRS-Komplexen im Sync-Modus, dann 

ggf. manuelle Schockauslösung
• eine Kardioversionsindikation bei Kindern ist extrem unwahrscheinlich

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
KARDIOVERSION

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Indikationen / Symptome:
• Bradykardie mit hämodynamischer Instabilität und Bewusstlosigkeit

Kontraindikationen:
• technische Unmöglichkeit der Anlage
• absolute Intoleranz durch den Pat.
• bewusstseinsklarer Pat. mit klinischer Stabilität trotz Bradykardie

Alternativen:
• bei vital bedrohlicher Bradykardie ggf. CPR notwendig 

Aufklärung / Risiken:
• bei korrekter Indikation keine vorherige Aufklärung 

möglich

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
• kein schriftliches Einverständnis erforderlich
• Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
• Brustkorb sauber, trocken und haarfrei im Elektrodenbereich
• Inspektion auf evtl. implantierten Schrittmacher / ICD (Abstand wahren)
• Elektroden in anterior-posteriorer Position oder rechts-pectoral-apical kleben
• möglichst Demand-Modus verwenden
• Frequenzeinstellung 70 /min
• Stimulationsenergie zu Beginn 25 mA (Milliampere)
• zügige Steigerung der Stimulationsenergie um jeweils 10 mA, bis jede Stimulation mit einer Herzaktion 

beantwortet wird (durchgehende Captures im EKG und tastbare Pulswelle)
• Stimulationsenergie nochmals um 15 mA steigern (Sicherheitsüberschuss)
• gerätespezifische Besonderheiten beachten
• situationsgerechte Analgesie gemäß BPR „Schmerzen“ (analog zu ACS)

Gegenmaßnahmen:
• Überprüfung und ggf. Wechsel der Elektrodenposition bei ineffektiven Stimulationsversuchen

Erfolgsprüfung:
• sicheres Auslösen von Captures, Anstieg der Herzfrequenz
• tastbare Pulse analog zu Captures
• verbesserte Hämodynamik und neurologische Situation
• akzeptable Schmerzsituation

Verlaufskontrolle:
• regelmäßige Reevaluation des Patientenzustandes 
• Schmerzkontrolle
• komplettes Monitoring der kardiorespiratorischen Situation
• dauerhafte EKG-Überwachung der Stimulationsantwort (Captures + Puls)

Anmerkungen:
• Captures: elektrische Stimulation durch Schrittmacher wird durch elektrische Herzaktion beantwortet
• immer Prüfung der Auswurfleistung

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
EXTERNE SCHRITTMACHERANLAGE

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Indikationen / Symptome:
akute respiratorische Insuffizienz

•  symptomatische Verlegung der Atemwege durch Sekrete z.B. Blut / Schleim / Eiter 

Kontraindikationen:
• keine

Alternativen:
• Verzicht bei ausreichender Oxygenierung und akzeptabler Atemmechanik 

Aufklärung / Risiken:
• Erläuterung / Erklärung jedes einzelnen Schrittes und 

jeder Maßnahme

Einwilligung:
• gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen

Durchführung:
• Präoxygenierung
• steriles Arbeiten unerlässlich
• Händedesinfektion / sterile Handschuhe / sterile Absaugkatheter
• Monitoring (Cave Bradykardie bei Vagusreiz)
• vorher Absaugen von Mund / Rachen- und evtl. Nasenbereich, um Aspirationen zu vermeiden
• mit sterilem Absaugkatheter ohne Sog in der Inspirationsphase tracheal in die Atemwege eingehen, bei leichtem 

Widerstand ca. 1 cm zurückziehen
• häufig Hustenreiz als (positive) Reaktion bei korrekter Katheterlage 
• mittels Fingertip Sog aufbauen und Katheter vorsichtig zurückziehen
• bei weiterhin bestehendem Sekretverhalt Vorgang ggf. wiederholen mit sterilem Absaugkatheter
• analoges Vorgehen auch über Tracheostoma oder Endotrachealtubus als Zugangsweg möglich 

Gegenmaßnahmen:
• Abbruch / kurzfristige Unterbrechung bei relevanter symptomatischer Reflexbradykardie, ggf. Atropingabe
• Abbruch / kurzfristige Unterbrechung bei reflektorischem Bronchospasmus

Erfolgsprüfung:
• freie Atemwege ohne relevante Nebengeräusche
• Beatmungsdruck prüfen

Verlaufskontrolle:
• regelmäßige Reevaluation 
• Monitoring der Vitalparameter, insbesondere SpO2

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
ENDOBRONCHIALES ABSAUGEN

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Indikationen:
 notwendige Epinephringabe i.m. bei anaphylaktischen Reaktionen
 Glucagongabe bei Hypoglykämie
 Opioidgabe zur Analgesie

Kontraindikationen:
 Kreislaufstillstand oder manifester Schock anderer Genese
 Infektion oder eingeschränkte Durchblutung an der Punktionsstelle
 paretische, verletzte oder (vor-) geschädigte Extremität
 Therapie mit Antikoagulantien und Blutungsneigung anderer Genese

Alternativen:
 Bucale, rectale oder intranasale Gabe
 intravenös (Achtung: angepasste Dosierung)
 intraossär (Achtung: angepasste Dosierung)
 Verzicht auf Maßnahme bis Eintreffen NA

Komplikationen / Risiken: 
 versehentliche intravasale / subkutane Injektion  
 Blutung
 Hämatom / Entzündung
 Gefäß- / Nervenverletzungen
 Weichteilschäden

Aufklärung und Einwilligung:
 Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
 Einwilligung gemäß dem geäußerten oder 

mutmaßlichen Pat.-Willen
 kein schriftliches Einverständnis erforderlich
 Dokumentation im Einsatzprotokoll notwendig

Durchführung:
Aufsuchen der Punktionsstelle: mittleres Drittel lateraler Oberschenkel, ggf. Oberarm
Punktionsort ausreichend reinigen und desinfizieren
Spannen der Haut am Einstichareal / Pat. soll Muskel nicht anspannen
Punktion senkrecht
langsame Injektion – bei Widerstand (z.B. Knochen) – Nadel etwas zurückziehen
nach Injektion: rasches Herausziehen und Kompression der Einstichstelle mit steriler Kompresse
Pflasterverband

Gegenmaßnahmen:
 Abbruch bei Komplikationen
 ggf. Druckverband

Erfolgsprüfung:
 keine Schwellung
 keine Blutung
 keine Dysästhesien
 gewünschte pharmakologische Wirkung verabreichter Medikamente

Verlaufskontrolle:
 pharmakologischer Effekt verabreichter Medikamente
 keine Schwellung

Anmerkungen:
 geeignete Größen von Einmalkanülen: 

Stärke: 18 G / 19 G / 21 G / 22 G   
Länge: 25 bis 70 mm

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
INTRAMUSKULÄRE INJEKTION

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
Stand: 30.04.2025                                     Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Indikationen / Symptome:
 Durchbrechung des Status epilepticus
 Schmerzmedikation

Kontraindikationen:
 Verletzung der Nase
 Nasenbluten, übermäßige Schleimbildung

Alternativen:
 buccale, rektale oder intramuskuläre Gabe
 intravenös
 intraossär
 Verzicht auf Maßnahme bis Eintreffen NA

Aufklärung / Risiken:
 Aufklärungsumfang nach Dringlichkeit der Maßnahme
 Brennen nach Anwendung an Nasenschleimhaut

Einwilligung:
 gemäß dem geäußerten oder mutmaßlichen 

Pat.-Willen
 kein schriftliches Einverständnis erforderlich
 Dokumentation im Einsatzprotokoll 

notwendig

Durchführung:
 höchstkonzentrierte Lösung, kleinstes Volumen des Medikaments wählen
 benötigtes Medikamentenvolumen in Spritze aufziehen
 Zerstäuber an Luer-Lock-Anschluss des Spritzenkonus verbinden
 Luft eliminieren und sicherstellen, dass Spritze das gewünschte Medikamentenvolumen enthält 
 mit der freien Hand den Hinterkopf des Pat. halten
 Zerstäuber fest auf Nasenloch aufsetzen
 Ausrichtung Stempel nach oben und zur Seite
 Spritzenstempel zügig vorschieben
 max. Gesamtvolumen 1 ml pro Nasenloch

Gegenmaßnahmen:
 Abbruch bei Komplikationen

Erfolgsprüfung:
 gewünschte pharmakologische Wirkung verabreichter Medikamente

Verlaufskontrolle:
 pharmakologischer Effekt verabreichter Medikamente

Anmerkungen:
 Zur Applikation wird ein Spritzenaufsatz zur Zerstäubung eines Medikamentes, welches über die 

Nasenschleimhäute resorbiert wird, benötigt.

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – invasive Maßnahme
INTRANASALE MEDIKAMENTENGABE

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Standardarbeitsanweisungen (SAA) 
Medikamente 
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Die Inhalte der SAA zu Medikamenten stellen den fachlichen Konsens in der beauftragten Arbeitsgruppe 
der Ärztlichen Leitungen Rettungsdienst auf wissenschaftlicher Basis dar und können sich in 
verschiedenen Angaben und Empfehlungen von der jeweiligen Fachinformation / Leitlinie unterscheiden, 
um eine hohe Anwendenden- und Pat.-Sicherheit zu gewährleisten.

Abgrenzung der SAA Medikamente für nichtärztliches Rettungsdienstfachpersonal von Leitlinien und 
Fachinformationen
Im Pyramidenprozess galt es, in enger Abstimmung mit den Fachgesellschaften, die im Wesentlichen für 
ärztliches Handeln in klinischen Settings verfassten Leitlinien so zu interpretieren und in 
Behandlungspfade Rettungsdienst zu "übersetzen", dass auch Rettungsdienstfachpersonal unter 
rettungsdienstlichen Bedingungen die Inhalte sicher und effektiv anwenden kann. Um diesem Umstand 
gerecht werden zu können, wurden u.a. Indikationen, Kontraindikationen, Altersbeschränkungen und 
Dosierungsempfehlungen in den SAA zu Medikamenten unter dem Aspekt der Pat.-Sicherheit für die 
Anwendung durch nichtärztliches Rettungsdienstfachpersonal angepasst. Grundlage für die Anwendung 
von Medikamenten durch NotSan ist die sich aus dem jeweiligen Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR) 
ergebende Indikation. Dabei ist zu beachten, dass die aufgeführten Kontraindikationen als absolute 
Kontraindikationen zu verstehen sind, solange NotSan ohne Unterstützung durch NA – ggf. TNA –  vor Ort 
tätig werden. 

Off-label-use-Problematik
Die bei einigen Medikamenten für NA und rettungsdienstliches Fachpersonal bestehende "off-label-use"-
Problematik wurde vom BV ÄLRD unter juristischer Beratung bearbeitet. Demnach ist die Durchführung 
entsprechender Maßnahmen durch NotSan möglich, wenn die Ärztliche Leitung Rettungsdienst in 
spezifischen und eindeutigen Verfahrensanweisungen den Anwendungsbereich im Rettungsdienst vorgibt 
und damit den Entscheidungsprozess vorwegnimmt.

SAA Medikamente ersetzen weder Fachbuch noch Pharmakologie-Unterricht
Die SAA zu Medikamenten erheben weder Anspruch auf Vollständigkeit in Bezug auf pharmakologische 
Daten, noch können sie die umfassende Darstellung und Didaktik eines Fachbuches ersetzen. Sie eignen 
sich nicht als Ersatz von Fachinformationen. Die SAA zu Medikamenten erheben nicht den Anspruch, 
Fachbuch oder Pharmakologie-Tutorium ersetzen zu wollen.

Standardvorgehen bei Medikamentenapplikation
Den Standard-Arbeitsanweisungen zu einzelnen Medikamenten wird ein Algorithmus vorangestellt, der 
das grundsätzliche Standardvorgehen bei Medikamentenapplikation festlegt. Hier wurden insbesondere 
auch Aspekte der Medikationssicherheit aufgenommen, die bei Medikamentengabe immer Anwendung 
finden sollen:  

• Anwendung der 6-R-Regel      
• Spritzen mit aufgezogenen Medikamenten müssen eindeutig gekennzeichnet werden 

(DIVI ISO-Aufkleber)    
• Anwendung des "4-Augen-Prinzips"
• Doppelkontrolle bei der Vorbereitung und Verabreichung von Medikamenten    
• Kommunikation: Anordnungen werden von der ausführenden Person mündlich wiederholt 

(Gesicherte Kommunikation: Aktives Zuhören und Wiederholung von Anordnungen, insbesondere bei 
Präparate- / Substanznamen und Dosierungen)

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) - Medikament
ALLGEMEINE ERLÄUTERUNGEN MEDIKAMENTENGABE
ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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geplante Medikamentengabe

ja

Aufklärung

Folge-
maßnahmen

Verlaufskontrolle

ja

Dokumentation

nein

ja

keine Applikation

nein

nein

ja

Durchführung

nein

6-R-Regel
• richtiger Patient?
• richtiges Medikament?
• richtige Dosierung?
• richtiger Zeitpunkt?
• richtige Konzentration?
• richtige Applikationsart?

ja

ja

nein

nein

• Spritze mit DIVI ISO-Aufkleber 
• 4-Augen-Prinzip
• gesicherte Kommunikation

Alternative
nutzen

Anwendung der 
6-R-Regel

Gründe für ausbleibenden Erfolg 
bedenken und dokumentieren

Dokument
(z. B. Einsatzprotokoll)

Indikation 
bestätigt?

Kontraindikationen 
ausgeschlossen?

Alternativen 
laut BPR?

Einwilligung 
erteilt?

6-mal mit „ja“ 
bestätigt?

gewünschte Wirkung 
erreicht?

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) - Medikament
STANDARDVORGEHEN BEI MEDIKAMENTENGABE

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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Notfallkarte Opioid-Überdosierung 
Symptomtrias: Atemdepression, Bewusstseinsstörung, Miosis

Warnzeichen: niedrige  Atemfrequenz, Schläfrigkeit und extrem enge Pupillen
Abfall der Sauerstoffsättigung, Anstieg des etCO2

Maßnahmen: 1. Kommandoatmung
2. Esmarch-Handgriff, Sauerstoffgabe
3. Beutel-Masken-Beatmung
4. ggf. Atemwegssicherung und kontrollierte Beatmung
5. ultima ratio: Antagonisierung durch titrierte Naloxongabe

1 Amp. Naloxon (1 ml = 0,4 mg) mit 3 ml NaCl 0,9 % verdünnen  4 ml Lösung (Naloxon 0,1 mg/ml)
fraktionierte, langsame i.v.-Gabe in 1-ml-Schritten (= 0,1 mg), 
nach 2 Minuten Wiederholung bis suffiziente Spontanatmung und Schutzreflexe vorhanden

Notfallkarte Opioid-Überdosierung
Erläuterungen

• Warnzeichen Miosis (Cave: auch Mydriasis möglich bei anhaltender Hypoxie)

• Atemdepression: in aller Regel durch energische und fortgesetzte Aufforderung 
zum Durchatmen gut beherrschbar (Kommandoatmung)

• Vorgehen bei Ateminsuffizienz und Bewusstlosigkeit entsprechend BPR 
Atemwegsmanagement

• Antagonisierung mit Naloxon 

– wichtig: vorsichtige Titration wegen sonst erneut auftretender Schmerzen notwendig

– Cave: Antagonisierung mit Naloxon kann eine akute Entzugssymptomatik bei 
opioidgewöhnten (insbesondere opioidabhängigen) Pat. auslösen
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Wirkstoff: Acetylsalicylsäure (ASS)

Konzentration: 500 mg Trockensubstanz + 5 ml Lösungsmittel
diverse orale Darreichungsformen 

Arzneimittelgruppe: Thrombozytenaggregationshemmer / Hemmung der Cyclooxygenase

keine Anwendung, wenn:
• Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder Salicylate
• aktuell bestehende innere Blutung
• Trauma mit Gefahr einer nicht komprimierbaren Blutung
• V.a. akutes Aortensyndrom
• Blutungsneigung / hämorrhagische Diathese
• letztes Trimenon der Schwangerschaft

Anwendung nach sorgfältiger Nutzen- / Risiko-Abwägung, wenn:
• Überempfindlichkeit gegen andere NSAR
• Asthmaanfall
• aktuelles Ulcus ventriculi oder Ulcus duodeni
• schwere Leber- und Nierenfunktionsstörungen
• schwerer Glucose-6-Phosphat-Dehydrogenasemangel
• Methotrexat-Einnahme
• Schwangerschaft

Altersbegrenzung: keine Anwendung durch NotSan bei Pat. < 18 Jahren

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – Medikament
ACETYLSALICYLSÄURE (ASS)

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025               Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

Besonderheiten:
• Wirkeintritt: nach 10 - 15 min
• Wirkdauer: Tage (Lebensdauer der Thrombozyten)

Besondere Hinweise zur Anwendung:
• für die i.v.-Gabe Herstellerangaben beachten

Indikationen:
• akutes Koronarsyndrom, Myokardinfarkt

unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW) / Risiken:
• Bronchospasmus, Auslösung eines Asthmaanfalls
• Blutungsgefahr
• gastrointestinale Beschwerden (Übelkeit, Erbrechen)

Durchführung / Dosierung:
• i.v.:  250 mg langsam i.v.
• oral: 200 mg  
• keine Repetition
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keine Anwendung, wenn:
• Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff 
• bekannte Jod-Allergie

Anwendung nach sorgfältiger Nutzen- /Risiko-Abwägung, wenn:

entfällt

Altersbegrenzung: Säuglinge und Kinder < 3 Jahre (Gehalt an Benzyalkohol)

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – Medikament
AMIODARON

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025             Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

Wirkstoff: Amiodaron

Konzentration: 50 mg/ml (Amp. 150 mg / 3 ml)

Arzneimittelgruppe: Antiarrhythmikum (Klasse 3)

Indikationen:
• Reanimation: refraktäres Kammerflimmern, pulslose ventrikuläre Tachykardie

unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW) / Risiken:
• Bradykardie, Überleitungsstörungen, Hypotonie

Durchführung / Dosierung:
• langsame i.v.-Injektion als Bolusgabe unter laufender Infusion 
• mit Vollelektrolytlösung nachspülen
Gabe nach der 3. Defibrillation
• Kinder: 5 mg/kgKG (max. 300 mg)
• Erwachsene: 300 mg
Repetition nach der 5. Defibrillation
• Kinder: 5 mg/kgKG (max. 150 mg)
• Erwachsene: 150 mg

Besonderheiten:
• bei Anwendung über Perfusor (z.B. im Rahmen der antiarrhytmischen Therapie außerhalb einer 

Reanimationssituation) Verdünnung mit Glucose 5 %
• alternatives Medikament: Lidocain
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ATROPIN

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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DIMENHYDRINAT

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025          Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025              Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
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Zuweisungskriterien in einen Schockraum 
(gemäß S3-Leitlinie Polytrauma / Schwerverletzten-Behandlung –!AWMF Register-Nr.: 012-019)

Die Alarmierung eines Schockraumteams anhand auch prähospital erhebbarer klinischer 
Parameter ist zielführend, da diese häufig unmittelbar mit der Mortalität assoziiert sind.

Bei folgenden pathologischen Befunden nach Trauma soll das Schockraumteam aktiviert 
werden:

A / B - Problem
 Atemstörungen (SpO2 < 90 %) / erforderliche Atemwegssicherung
 AF < 10 oder > 29 /min

C - Problem
 systolischer Blutdruck < 90 mmHg
 Herzfrequenz > 120 /min
 Schockindex > 0,9 [Pulsfrequenz / systolischer Blutdruck]
 positiver eFAST [extended Focussed Assessment with Sonography for Trauma]

D - Problem
 GCS "!#$

E - Problem
 Hypothermie < 35,0°C

Bei folgenden Verletzungen oder Maßnahmen nach Trauma soll das
Schockraumteam aktiviert werden:

• instabiler Thorax
• mechanisch instabile Beckenverletzung
• Vorliegen von penetrierenden Verletzungen der Rumpf-Hals-Region
• Amputationsverletzung proximal der Hände / Füße
• sensomotorisches Defizit nach Wirbelsäulenverletzung
• prähospitale Intervention (erforderliche Atemwegssicherung)
• Thoraxentlastung, Katecholamingabe, Pericardiozentese, Anlage Tourniquet
• Frakturen von 2 oder mehr proximalen großen Röhrenknochen
• Verbrennungen > 20 % KOF und Grad %!2b

Bei folgenden zusätzlichen Kriterien sollte das Schockraumteam aktiviert werden:

•  (Ab-) Sturz aus über 3 Metern Höhe
•  Verkehrsunfall mit Ejektion aus dem Fahrzeug oder Fraktur langer Röhrenknochen

Unfallbezogene / -abhängige Kriterien werden in der Literatur sehr unterschiedlich hinsichtlich ihrer 
Aussagekraft für das Vorliegen eines schweren Traumas beurteilt.

Die Schockraumalarmierung bei geriatrischen Pat. sollte großzügig erfolgen.



 

SAA und BPR 2025 155 

  

!"#$#%"&'"(%)'

*+)%#+,-.'/0

$12134./"'/

!"#$%&'"(

5**67-"8$9$:

5**6$12134./"'/

)*+,#-#$.#,,

)/0&('0123#4*+2(10&'"5"6;6
• !)<.##+#)$'##+,-.'/
• =)-'$>(+.'/#?@8A#>(%)-B
• C":D#)$+)'#E%8+@%"+$?
• 58-">(36.'9658-)>(#+,-.'/)'
• F)-#,':$>(?)$+#2)-G'9)-.'/)'
• 5)(#+,-.'/)'
• ').6".A/)+-)+)')-65>(<$'9):
• H:)$>(/)<$>(+##+,-.'/
• I@@-9$'"+$@'##+,-.'/
• 2)/)+"+$2)6!)/:)$+#E%8+@%)6JKD):?)$+L
• !M3N*5O3O)#+68"+(@:@/$#>(

!FP
!"#$#%"&3
'"(%)'

71#*+(1289..1"1$(9#,:9#-$'%1$;
36CE8@/:E?G%$)
36CE8@2@:G%$)
36M8$:)8#$)
36Q'+@R$?"+$@')'
365)8#$#

7-"8$9$:6$121

!FP
B)'+-":)#6
').-@:@/16

S)A$B$+

T"/)-.'/
*+)%<)/)6#$>()-'
4$):358UV6WX636WY6Z
//A165".)-#+@AA/"D)

//A16D)"+%)'

I-)$#:".A#+,-.'/0

!:.+B.>?)-
[6\]\6%%@:^:
[6_`6%/^9:

PP#E#+6a6VV`6%%C/6
.'96^6@9)-

6PP9$"#+6a6bV`6%%C/

')$'

')$'
PP#E#+6[6bV`6%%C/ =@::):)?+-@:E+:,#.'/6

$121 5**6=MT

c"

c"

O)%8)-"+.-6
a6\Yde0

')$'

8(E#$?":$#>()6
O)%8)-"+.-#)'?.'/

c"

c"

I:$'$?6'">(6-)/$@'":)%6
4.<)$#.'/#?@'B)8+

I@'+"?+6B.-65+-@?)67'$+

!FP
CE8@3

/:E?G%$)

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
SCHLAGANFALL

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027



 

SAA und BPR 2025 156 

  

!"#$%&'"%()'(
*"$+,-'# !"#$%&'&()*+&(,+-&'-+(&)*-"-+.',-"()*-&/0'1+/-"+2-'-(-+/-(+3)*%414'54%%(+67()*#8&-9+:%0,0'1;+

'&)*,+8<1%&)*=
!"&>"&,#"+(&'/+/&-+?0")*5@*"0'1+/-(+A&,4%84'41-8-',(9+-&'-+%-&,%&'&-'1-"-)*,-+
(B8C,>84,&()*-+D*-"4C&-+E0"+:-1"-'E0'1+F>'+G>%1-()*#/-'+H+I>8C%&$4,&>'-'+0'/+/-"+
E@1&1-+D"4'(C>",+&'+/&-+1--&1'-,-+8-/&E&'&()*-+J&'"&)*,0'1+0',-"+:-4)*,0'1+/-"+
()*'-%%(,8<1%&)*-'+K05@*"0'1+L-&+:-"@)$(&)*,&10'1+F>'+K-&,5-'(,-"'+0'/+A>"-"$"4'$0'1-'=

./ ?&-+7'(,4L&%&,#,+/-(+3)*%414'54%%C4,=+&(,+-',()*-&/-'/+5@"+/&-+C"&8#"-+M&'E0E&-*0'1+
-&'-(+NO+/0")*+/&-+P-&,(,-%%-+>/-"+/-((-'+N4)*5>"/-"0'1+H+I>',4$,&-"0'1=+O%(+(,4L&%+&'+
/&-(-8+3&''-+1&%,9+Q-''+$-&'-(+/-"+F>"%&-1-'/-'+R-"$84%-+E0,"&55,S
T+:-Q0((,(-&'((,<"0'1+62U3+V+WW;
T+(,4"$-"+I>C5()*8-"E
T+-C&%-C,&()*-"+O'54%%
T+$4"/&>"-(C&"4,>"&()*-+3,<"0'1+6XYT3#,,&10'19+ZZ(B(,+[+YY\+>/-"+V+WY\+88M19+
++"-%-F4',-+D4)*BT+>/-"+:"4/B$4"/&-;
T+MBC>1%B$#8&-+>/-"+$"&,&()*-+MBC-"1%B$#8&-
T+"-%-F4',-+#0]-"-+A-"%-,E0'1-'

01+)(23&14 ?4(+'-0">%>1&()*-+?-5&E&,+&(,+E0+-"54((-'=+
?4E0+&(,+/-"+:JTGO3DTD-(,+654%4')-T!B-(T64)-T/"8T7C--)*T8&8-+H+3B8C,>8L-1&''T
-"54((0'1;+/0")*E05@*"-'9+08+M&'Q-&(-+405+-&'+'-0">%>1&()*-(+?-5&E&,+E0+-"*4%,-'+6Q&-+
P#*80'1-'+-&'-"+2-(&)*,(*#%5,-9+I"45,8&'/-"0'1+H+P#*80'1+-&'-"+I<"C-"*#%5,-9+3C"4)*T+H
A-"(,#'/&10'1((,<"0'1-'9+'-0+4051-,"-,-'-+2%-&)*1-Q&)*,(T+H+I>>"/&'4,&>'((,<"0'19+'-0+
4051-,"-,-'-+3-*(,<"0'1+H+2-(&)*,(5-%/-&'()*"#'$0'1;=

89'"+:1' G@"+/&-+!"#*>(C&,4%C*4(-+Q-"/-'+-8C5>*%-'S
T+3,4L&%&(&-"0'1+/-"+A&,4%50'$,&>'-'
T+&=F=T!0'$,&>'+48+'&)*,+1-%#*8,-'+O"8
T+^\_TXL-"$<"C-"TM>)*%41-"0'1
T+,&,"&-"-'/-+340-"(,>55T7'(055%4,&>'+6K&-%T3CXY+`a+T+`b+c;
T+ZZ(B(,+[+YY\+88M1+H+ZZ/&4(,+[+WY\+88M1S+3-'$0'1+8&,,-%(+."4C&/&%+&=F=
+++K&-%Q-",S+Wb\+T+Y\\+88M1+(B(,>%&()*
T+ZZ(B(,+V+WY\+88M1S+&=F=TA>%08-'14L-+6d\\+8%+AJPe+U4F-S+M-"E&'(055&E&-'EE-&)*-';
T+:K+0',-"+f\+81H/%+LEQ=+^9^+88>%H%S++b+T+WY+1+2%0$>(-+&=F=

8"+(3:2"&;1'# A>"4'8-%/0'1+4'+1--&1'-,-8+D"4'(C>",E&-%+63,">$-+.'&,;S

O'14L-'+E0+3B8C,>8-'9+ 3B8C,>8L-1&''9+A>"8-/&$4,&>'-'9+A>"-"$"4'$0'1-'9+
!4,&-',-'4%,-"+0'/+I>',4$,8<1%&)*$-&,-'+E0+O'1-*<"&1-'+-"54((-'

?&-+O'5>"/-"0'1+-&'-(+ZDM+E0"+A-"$@"E0'1+/-"+!"#*>(C&,4%E-&,+(>%%,-+5"@*E-&,&1+-"Q>1-'+
Q-"/-'=

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
!"#$%&%'(%$$

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027



 

SAA und BPR 2025 157 

  

!"#$%$

!"#
!$%&%'$()
*$+',*

-../&010)234$*4

!$%&%'$(*$+',*

5,6$78%4,7,9+:,/
-$3,7%:;884$5,

1,*<%,7/234$*4

&'()$#*'+

,%"-.!#/01201.12314

=;>>,>,?:7;>@:><%3*4

•/A&,5,7/B/CDEF/G*&9+:/HI&*4,*6J
•/K3%:,*
•/47&LL$>,/-@'L:;',
•/K$3:,7%9+,&*3*4,*/GH0!0/",:,9+&,*M/

N7@%&L,>J
•/4$%:7;,*:,7&:&%9+,/!,%9+I,76,*/

GN757,9+,*M/O&$77+;,J
•/K&*I,&%,/$38/K$7*I,4%&*8,?:
•/K&*I,&%,/$38/P,*&*4&:&%

Q-RA./! S/"3*?:,
3*6T;6,7

UNV-S/!/W/"3*?:,

5!/671!8*'"9
•/.:,'87,Q3,*H/B/SS/T'&* X/"3*?:
•/##%@%/Y/XZZ/''K4 X/"3*?:
•/$?3:,/=&4&>$*H'&*6,73*4/

G[F-/Y/XWJ////////////// //////////////////X/"3*?:

-,L%&%/
I$+7%9+,&*>&9+%:,/

\7%$9+,]

,%"-.:7;1!13<1==>? -../=N^

=;7$*',>63*4

#,)N1$>3$:&;*/T/_5,7I$9+3*4

*,&*

`$

*,&*

$*4,L$%%:,/=;>3',*4$5,

O,+@67$:$:&;*/$>%/
\7%$9+,/

3*I$+7%9+,&*>&9+]

`$

`$

*,&*

!"#
O,+@67$)

:$:&;*

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
SEPSIS

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

-../-$3,7%:;88

@AB!01%&,+,/N7>a3:,73*4,*/#b9?%,&:,



 

SAA und BPR 2025 158 

  

!"#$%&%#'()*
!"#$%#&'"'$"'($#")#$*+,($-#.#)'.#/012-"32#$405*)/6'7,)+("1)8$2#09105#0,7#)$/,032$#")#$")*/:;,*(#$<"0('*)(=10($*,7$#")#$
>)7#+("1)?$%"#$'(#--($#")#$2:,7"5#$!"*5)1'#$")$@1(*,7)*2A#)$/*08$/"#$B*(?$=#0/#)$/*.#"$17($A"($/#A$C#((,)5'/"#)'($D,5#="#'#)?$
E")#$0*'32#$!"*5)1'#$,)/$#")$70F2#0$G2#0*&"#.#5"))$+H))#)$/"#$I#2*)/-,)5'#05#.)"''#$#)('32#"/#)/$.##")7-,''#)?
!"#$J0"(#0"#)$#")#0$%#&'"'$-*''#)$'"32$+-")"'32$A"($/#A$%4KLM%310#$N+#&'"'$,#-*(#/$-05*)$.*"-,0#$/''#''A#)(O$1/#0$/#A$@E<%PM
%310#$N0*("1)*-$1*0-6$2*0)")5$+310#$3O$.#'("AA#)?$Q"#-$/"#'#0$%310#'$"'($#'8$910$*--#A$/"#$'32=#0#$%#&'"'$NA"($405*)+1A&-"+*("1)$
1/#0$%3213+$,)/$'32-#32(#0$B015)1'#O$0*'32$D,$"/#)("7"D"#0#)?

4+-./5+6"#%
%&#D"#--$7F0$/"#$B0:+-")"+$=,0/#$#")#$9#0#")7*32(#$R#0'"1)$/#'$%4KLM%310#'$#)(="3+#-(S$/#0$;N;,"3+O%4KLM%310#?
T"#0.#"$="0/$/*'$R102*)/#)'#")$9#0'32"#/#)#0$J0"(#0"#)$.#"$+-")"'32#A$R#0/*32($*,7$#")#$>)7#+("1)$5#),(D(S

J0"(#0",A$US '6'(1-"'32#0$I-,(/0,3+$V$UWW$AAT5
J0"(#0",A$PS L(#A70#;,#)D$X$PP$YA")
J0"(#0",A$ZS #")5#'320:)+(#0$A#)(*-#0$%(*(,'$NR"5"-*)DA")/#0,)58$!#'10"#)("#0(2#"(8$R#0="00(2#"(8$[)0,2#8$!#-"0",AS$\]%$^$U_O

G0#77#)$J0"(#0"#)$U$."'$Z$D,8$=#0/#)$'"#$`#$A"($#")#A$B,)+($.#=#0(#(?$E00#32)#)$'"32$P$1/#0$A#20$B,)+(#$'1="#$.#'(#2($/#0$
R#0/*32($#")#0$>)7#+("1)8$'1$#05".($'"32$#")$212#'$C"'"+1$7F0$#")#)$'32=#0#)$R#0-*,7$1/#0$G1/?$

012+35+6"#%

1#78(9%#()*%)

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
SEPSIS

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

V a$B,)+(#S -#"32(#'$C"'"+1$7F0$#")#$%#&'"'$A"($'32=#0#A$J0*)+2#"('9#0-*,7
_Mb$B,)+(#S A1/#0*(#'$C"'"+1$7F0$#")#)$'32=#0#)$J0*)+2#"('9#0-*,7
X$c$B,)+(#S 212#'$C"'"+1$7F0$#")#)$'32=#0#)$J0*)+2#"('9#0-*,7
E05".($'"32$")$#")#0$J*(#510"#$/#0$A*d"A*-#$L,''32-*5$91)$Z$B,)+(#)8$.#'(#2($,)*.2:)5"5$91)$/#0$\#'*A(&,)+(D*2-$A")/#'(#)'$
#")$A1/#0*(#'$C"'"+1$7F0$#")#$%#&'"'?

:#8'7;);<6=%>?=%#@:;%
R1-,A#)$
!"#$R1-,A#)5*.#$#071-5($&0"A:0$A"($REe?$Q"#-$/#0$G2#0*&"#$"'($/"#$2:A1/6)*A"'32#$%(*."-"'"#0,)5$A"($#")#A$Q"#-=#0($
fL!$X$b_$AAT5?$C#"32($/"#$R1-,A#)5*.#$)"32($*,'8$+*))$/"#$\*.#$91)$R*'1&0#''10#)$/,032$/#)$@L$#0=15#)$=#0/#)?
%*,#0'(177
Q"#-$"'($#")#$%*,#0'(177':(("5,)5$91)$g$hW$i?$I#"$e,)5#).#(#"-"5,)5$A,''$#")$B*(?$,)(#0$[A'(:)/#)$'321)$&0:+-")"'32$.#*(A#($
=#0/#)?$$$$$$$$$$$$

/)9;$;"9;'@$
E'$5".($")$!#,('32-*)/$D,0$Q#"($+#")#$EA&7#2-,)5$D,0$R102*-(,)5$91)$L)("."1("+*$*,7$C#((,)5'A"((#-)?$!#0$E")'*(D$#")#'$
'15#)*))(#)$j%#&'"'MJ"('k$="0/$A1A#)(*)$="''#)'32*7(-"32$.#5-#"(#($5#(#'(#(?
$
A;%>2%;6=%)>BC#>%;)%>%#B"7*#%;6=%>?=%#@:;%>D%#E%)>$%#%;9<>:#8'7;);<6=>F"#>@77%&>E(#6=>E;%>#;6=9;*%>A;@*)"<%>*%<9%779G>
A(#6=>%;)%)>#@<6=%)>?#@)<:"#9>;)>E;%>H7;);'>D;#E>E;%>7%$%)<#%99%)E%>?=%#@:;%>%;)%#>B#C=I%;9;*%)>/)9;$;"9;'@*@$%>()E>
."'(<<@);%#()*>#%6=9I%;9;*>%;)*%7%;9%9>()E><"&;9>E;%>+9%#$7;6='%;9>*%<%)'9G$

J@#@&%9%# K 3 L M L 3 K
@'(9%>N%D(<<9<%;)<F%#8)E%#()* $M$ $M$ $M$ )#") $M$ $M$ l*

/9%&B#%4(%)I>O>P&;)Q V$m $M$ hMUU UPMPW $M$ PUMPa X$P_
<R<9"7;<6=%#>N7(9E#(6'>O&&S*Q V$hW hUMUWW UWUMUUW UUUMPUh $M$ $M$ X$PPW

+:-3>OTQ V$hU hPMhZ haMh_ X$hb $M$ $M$ $M$
,@(&7(B9>"E%#>-35U@$% $M$ 4PM\*.# $M$ C*,A-,7( $M$ $M$ $M$
S%#IB#%4(%)I>O>P&;)Q V$aW $M$ aUM_W _UMhW hUMUUW UUUMUZW X$UZU

HV#:%#9%&:%#@9(#>OWXQ V$Z_ $M$ Z_8UMZb Zb8UMZm Zm8UMZh X$Zh8U $M$

J()'9%



 

SAA und BPR 2025 159 

  

!"#$#%"&'"(%)'

*++,$-.-,
/01"'1

!"#$%&'()**

!23
!"#$#4

%"&'"(%)'

+*,',-./01!2%3"$%04
• *567%%"68)'
• 9)6:6(;5(%0##5<60'1)'
• =;">1$)'
• ?6"%@A"'A">>
• ')067>71$#B(),+0#AC>>)
• D)6E6)''0'1)'
• F)$B(5)$>.)6>)5:0'1)'

5,60'-./&"7
!,./0#/0,"-)8-")'9
:8-./)*"0'190#1!3)''&'6-;&0**0

')$'

?6)$#>"0A#5$>>#5"'GH !23
3"'$%"5$7'

$-.-4/01"'1

IJ4?"'">4K?L

8>$'$#B(),
*;%@57%)H

!23
5()6%$#B(),
D)6>)5:0'1

!23
$'#5"E$>),

M"B(8"6G$)

!23
$'#5"E$>),

!6"G;8"6G$)

!23
?6"%@A"'A">>

!23
"805)#,

?767'"64
#;'G67%

N"O'A">>#5)>>),0'5)6,
*@"''0'1H

')$'

N"

5,60'-./&"74
'"B(,DPK43)1)>

!,./0#/0,"-)8-")'94
<,090#-3)''&'61=1>?@@@1A
• I,=)5)6
B$./-3)''&'61111C1>?@@@1A
• Q,=)5)6

*@"''0'1#A6)$()$5,
()6#5)>>)',G06B(,

R"B(@)6#7'">,
S:-!-,R)0)6T)(6U

N"

!)("'G>0'1,
'"B(,8>$'$#B()',

*;%@57%)'

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
STROMUNFALL

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025          Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

D#)'-3$#"

')$'

!23
*B(%)6:)'11A-,*B(%)6:5()6"@$)



 

SAA und BPR 2025 160 

  

!"#$%&'"%()'(*

+',-(-&-.(/* !"#$%&'()*+,-""$./'0$1/+1$21'"1&3*+4$0*'56$0/1$7/+./'8*+4$1"18&'/#561+
%&'()1#$9131/56+1&:$;-#$21'"1&3*+4#-*#)-<$=-'//1'&$#&-'8$*+0$6>+4&$=(+
01+$?-8&('1+$%&'()-'&@$A(+&-8&0-*1'@$%&'()#&>'81@$A(+&-8&,">561$*+0
B14$01#$%&'()1#$0*'56$01+$AC'D1'$-9:
;-#$21'"1&3*+4#-*#)-<$8-++$=(+$"(8-"/#/1'&1+$E*&/#">#/(+1+$9/#$6/+$3*'
21'8(6"*+4$4-+31'$F"/10)-<1+$'1/561+:

012341'3*5'3'&6/* B>')1$1+&#&16&$91/$%&'()0*'56,"*##$/+$!96>+4/481/&$=()$B/01'#&-+0:

;1'$%&'(),"*##$,("4&$/+$01'$G141"$01)$41'/+4#&1+$B/01'#&-+0@$0-0*'56
1+&#&161+$21'"1&3*+41+$=(+$H-*&.1/56&1/"41.191+$/+#91#(+01'1$-+$7/+I$*+0
!*#&'/&&##&1""1+:$!*,4'*+0$01#$6(61+$B/01'#&-+0#$01'$A+(561+$,"/1<&$01'
%&'()$-)$A+(561+$1+&"-+4:$H/1'$1+&#&161+$%56>01+$01'$&/1,1+
)*#8*">'1+$%&'*8&*'1+:$J1/$7/+&'/&&$/+$01'$(91'1+$AC'D1'6>",&1$,"/1<&$01'
%&'()$6>*,/4$0*'56$0-#$H1'3:$G1#*"&-&K$%56.1'1$H1'3'6L&6)*##&C'*+41+
*+0$M18'(#1+:
!*,$31""*">'1'$791+1$8())&$1#$3*$%56>0/4*+4$01'$N1"")1)9'-+1+$0*'56
7"18&'(D('-&/(+$*+0$7"18&'(01+-&*'/1'*+4$=(+$!)/+(#>*'1+:

!-)'(3-41'"%()/* G1&&*+4$O1$+-56$%D-++*+4#-'&

7-'8'"39:((%()*;<*=>???*@A
I$%/561'*+4$1+&,1'+1+
I$M1&3#&1581'$3/161+
I$F1'>&$-*##56-"&1+
I$P#("/1'*+4$0*'56$411/4+1&1+$%&-+0('&

B.4139:((%()*;C*=>???*@A**F1,-6'$0*'56$%D-++*+4#Q91'#56"-4$0*'56$R*,&$SJ"/&3T
I$!9#&-+0$6-"&1+$U$81/+1$=('1/"/41+$G1&&*+4#=1'#*561
I$?-560/1+#&1$=1'#&>+0/41+@$V-<+-6)1+$+*'$0*'56$?-56D1'#(+-"
I$?'1/#56-"&1+
I$%/561'*+4$4141+$B/101'1/+#56-"&1+
I$?1#&#&1""*+4$01'$%D-++*+4#,'1/61/&
I$7'01+$*+0$A*'3#56"/1<1+
I$91+-569-'&1$%D-++*+4#&'>41'$-901581+

D-41'"1'-&3:E3&$(8'/* 7-'8'"39:((%()
W$V1&1'

B.4139:((%()**F1,-6'$0*'56$%D-++*+4#Q91'#56"-4$0*'56$R*,&$SJ"/&3T
X$V1&1'

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
STROMUNFALL

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025           Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027



 

SAA und BPR 2025 161 

  

!"#$%&'"(

()*"+,%-)*./*"0*(12$3

!"#
!$%&%'

($)*$+(,*
!$%&%($)*$+(,*

-.+/0*123,,*4,*

4$(*"56)02$3.7*"+*,8*$9
'25*+$/$6&7*%68$0($
'2$329:2;2<-=>

&?@?'A01$*1

%6,8&/,%2B34,CD,*2E687CD,*F24,82
G0*4,*

B3%C+H6I0*124,82<-=>

<7//,/,D687/J6/K%0*1

:;%-)<(12$3.8*"./=>?.+,(.8*"
@#$8A0<-)*$"*3*0B
L&,2>/HC+,2,&*,82M$*42E4,%2!,687NN,*,*F2
,*6%O8&C+62,&*,(2"87I,*62%,&*,82
-K8O,873,8N/HC+,2E-=>F

GH8(,,8+$/6

/'02+*$%2;%(,(2(,'$B
'2P8Q$C+%,*,2($R?2S2/T+
'2-&*4,82($R?2S:2(/TD1-UT+

VBB2<PW

VBB2&?@?'A01$*1

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
THERMISCHE VERLETZUNGEN

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025          Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

8,1&7*$/,2A0Q,&%0*1%D7*I,O6,2
3,$C+6,*

!"#
VC+(,8I,*11N?2VC+(,8I6+,8$O&,



 

SAA und BPR 2025 162 

  

!"#$%&'"%()'(
!"#$%& #'$%()*+'$"& ,$%-$#./"0$"& 1$%*#$'#& (2"& $)"$& 3/%+'& #'$%()*+'$& 4)"5-6**$& 2/*0$-7*#$& *+'8$%$&
9+':3)0/"0&3$%&;2/#&/"3&#)$5$%0$-$0$"$%&<$8$=$>&?'$%()*+'$&,$%-$#./"0$"&.:'-$"&./&3$"&*+'8$%*#$"&/"3&
()#&)'%$"&@A-0$"&2/+'&./&3$"&"2+''2-#)0*#$"&?%2/(2#2>&B$)*#&'2"3$-#&$*&*)+'&32=$)&/(&,$%=%$""/"0$">&C)$&
<$8$=**+':3)0/"0& D2""& 3/%+'& @-2(($"E& '$)F$& @-6**)0D$)#$"E& C2(G5E& <2*$E& 9#%2'-/"0& H9A""$E& )2#%A0$"$IE&
'$)F$&9#A55$&A3$%&JA"#2D#5-:+'$"E&4KG-A*)A"$"E&L$)=/"0&A3$%&2/+'&9#%A(&*A8)$&3/%+'&+'$()*+'$&9/=*#2".$"&
8)$&M2/0$"&/"3&9:/%$"&2/*0$-7*#&8$%3$">&

*+',-.+"$/#0(0*12'.32'"4+0'&
N&D$)"$&2D#)1$&J6'-/"0&3/%+'&L$##/"0*3)$"*#G$%*A"2-
N&=$%$)#*&3/%+'0$56'%#$&J6'-/"0&=$$"3$"
N&)>1>NO/02"0&H005>&P>&O/02"0IE&1A%./0*8$)*$&)"&")+'#&1$%=%2""#$&;2/#2%$2-$E&005>&)>A>NO/02"0
N&D%)#)*+'$&Q=$%G%65/"0&3$%&R"3)D2#)A"&./%&)"12*)1$"&S#$(8$0**)+'$%/"0
N&D$)"$&TA%#)*A"N<2=$&)"&U$0-)+'$%&@A%(

56+7&2'"80'+"7+26#49'
VA%(A#'$%()$& )*#& $)"& G%A0"A*#)*+'& 06"*#)0$%& @2D#A%& 56%& 3$"& W$'2"3-/"0*1$%-2/5& /"3& '2#& $)"$"& GA*)#)1$"&
4)"5-/**&2/5&32*&<$*2(#6=$%-$=$">&W$%$)#*&)"&3$%&G%:D-)")*+'$"&X'2*$& *A--#$& $)"& ?'$%(A(A")#A%)"0& $%5A-0$"E&
2"./*#%$=$"&)*#&$)"&"A%(A#'$%($%&O/*#2"3&HY&Z[\TI>&C)$&B$**/"0&D2""&G%:D-)")*+'&6=$%&$)"&]'%#'$%(A($#$%&
$%5A-0$">& C)$& R"3)D2#)A"& ./%& )"12*)1$"& S#$(8$0**)+'$%/"0E& (2*+')"$--$"& W$2#(/"0& /"3& #)$5$"& S"2-0A*$N
3)$%/"0& (/**& D%)#)*+'& =$8$%#$#& 8$%3$">& 4)"$& R"#/=2#)A"& 2--$)"& =$)& ,>2>& $)"& R"'2-2#)A"*#%2/(2& =$)& $)"$(&
%$*G)%2#A%)*+'&*#2=)-$"&X2#>&*A--&2/+'&2/*&<%6"3$"&3$%&;^GA#'$%()$G%AG'^-2K$&1$%()$3$"&8$%3$">

*+',-.:4;(428'(
N&?'$%(A(A")#A%)"0
N&,A%'$).$"&3$*&L$##/"0*()##$-*
N&1A%0$8:%(#$&R"5/*)A"$"
N&G2**)1$&_:%($5A-)$"&HL$##/"0*3$+D$"&0A-3&`&*)-=$%IE&2D#)1$&4)"8$0N_:%($3$+D$"
N&D/%.$&,$%*A%0/"0*.$)#$"&2(&4)"*2#.A%#

<(4#)'*0'
4)"$& & L$3/D#)A"& 1A"& 9+'($%.$"& *A--& 3/%+'& */GGA%#)1$& /"3& `& A3$%& ($3)D2($"#7*$& B2F"2'($"& $%.)$-#&
8$%3$">&9#$%)-$&,$%=:"3$& )"&3$%&G%:D-)")*+'$"&,$%*A%0/"0&*)"3&W$*#2"3#$)-&3$*&S"2-0$*)$NB2"20$($"#*E&32&
,$%($)3/"0&1A"&O/0-/5#&6=$%&3$%&,$%=%$""/"0*8/"3$&./&$)"$%&*)0")5)D2"#$"&9+'($%.%$3/D#)A"&=$)#%:0#>&&
S=&,$%=%$""/"0&3%)##$"&<%23$*&=$*#$'#&$)"&")$3%)0$%$%&S"2-0$#)D2=$32%5E&32&3)$&9+'($%.%$.$G#A%$"&.$%*#7%#&
*)"3>&4)"$&23:a/2#$&)"#%21$"7*$&9+'($%.#'$%2G)$&*A--&5%6'.$)#)0&$)"0$-$)#$#&8$%3$">&
=7#%8'(&2'"4+0'
@6%& 3)$& D2-D/-)$%#$& ,A-/($"#'$%2G)$& )"& 3$%& X%:D-)")D&8$%3$"& ./%& ,$%$)"52+'/"0& /"3& ./%& ,$%($)3/"0& $)"$%&
Q=$%)"5/*)A"&A%)$"#)$%$"3$&,A-/($"($"0$"&2"0$0$=$">
S"0$8:%(#$&,A--$-$D#%A-^#-7*/"0$"b
N&4%82+'*$"$b&(2K>&c&-`9#3>
N&J)"3$%b&(2K>&cd&(-`D0J<`9#3>e&=$)&f&cd&g&,J]@&D2""&2/5&O/02"0&1$%.)+'#$#&8$%3$"E&52--*&3)$*&")+'#&*A5A%#&
0$-)"0#& /"3& 32*& ":+'*#$& J%2"D$"'2/*& )"& f& Zd& ()"& $%%$)+'#& 8$%3$"& D2"">& 4)".$-02=$"& 1A"& Pd& (-`D0J<& 2-*&
WA-/*02=$"&.>W>&6=$%&hd&(-N9G%)#.$"&$(G5A'-$">
>%(?@'"*7")%()A.*#$%)-$E&#%A+D$"$&/"3&")+'#&1$%D-$=$"3$&,$%=:"3$

B(24#4&07(*&"4%84.
S"2("$*#)*+'$&@2D#A%$"&8)$&L2/+'N&A3$%&@-2(($"$KGA*)#)A"E&4KGA*)#)A"&1A"&'$)F$"&<2*$"&A3$%&C2(G5E&3)$&
C2/$%& 3$%& 4KGA*)#)A"E& W$8/**#*$)"*1$%-/*#& *A8)$& 3)$& 4KGA*)#)A"& )"& 0$*+'-A**$"$"&L:/($"& 0$=$"&;)"8$)*$&
2/5&32*&,A%-)$0$"&$)"$*&R"'2-2#)A"*#%2/(2*>&&&&&&&&&&&&&&
C2*&,A%-)$0$"&$)"$%&,$%=%$""/"0&3$*&<$*)+'#$*E&1$%*$"0#$&<$*)+'#*N&/"3&V2*$"=$'22%/"0E&L/F& )(&<$*)+'#&
A3$%& )(& 9G/#/(& *A8)$& O$)+'$"& 3$%& S#$(8$0*A=*#%/D#)A"& H9#%)3A%E& i3$(E& A%AG'2%^"0$2-$&
9+'-$)('2/#*+':3)0/"0E& 5$/+'#$& A3$%& #%A+D$"$& S#$(8$0*0$%:/*+'$I& *A--$"& 2-*& ;)"8$)*& 2/5& $)"&
R"'2-2#)A"*#%2/(2&0$8$%#$#&8$%3$">&
4)"$&T]NR"#AK)D2#)A"&*A--#$&=$)&R"'2-2#)A"&1A"&W%2"302*$"&*#$#*&()#&=$32+'#&8$%3$">&
W$)&W%A"+')2-A=*#%/D#)A"&)*#&005>&3)$&<2=$&1A"&FN9^(G2#'A()($#)D2&)"3).)$%#>&&&
9)$'$&2/+'b
9PDNMM&W$'2"3-/"0&#'$%()*+'$%&,$%-$#./"0$"&3$*&4%82+'*$"$"e&S_B@NV%>&djjNddce&9#2"3b&dc>dP>PdPc
9PDNMM&?'$%()*+'$&,$%-$#./"0$"&)(&J)"3$*2-#$%&H,$%=%$""/"0E&,$%=%6'/"0IE&W$'2"3-/"0e&S_B@NV%>&dd[NcPke&9#2"3b&ch>dk>PdPj
9PJNMM&XA-^#%2/(21$%*A%0/"0&)(&J)"3$*2-#$%e&S_B@NV%>&dd[NcPdE&9#2"3&Zc>cd>PdPd&

Behandlungspfad Rettungsdienst (BPR)
THERMISCHE VERLETZUNGEN

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                 Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027



 

SAA und BPR 2025 163 

 


